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Die Skrandung des Parſevalballons
Auch das dritte der deutſchen Syſteme des lenkbaren

Luftſchiffes iſt von einem harten Unfall betroffen worden
Unmittelbar vor ſeinem Erfolge wurde dem Grafen Zep
pelin dem Vertreter des ſtarren Syſtems der Lorbeer ent
riſſen Einen Monat ſpäter blieb der von Major Groß kon
ſtruierte halbſtarre Ballon an den Kiefern der Jungfern
heide hängen Jetzt iſt auch der unſtarre Ballon des Majors
v Parſeval zu einem Wrack geworden juſt in demſelben

Augenblick als das Reich im Begriff war den Ballon der
Motorſtudiengeſellſchaft zu einem Preiſe von 200 000 Mark
abzunehmen Der Kaiſer hat am Donnerstag morgen auf
dem Bornſtedter Felde vergebens gewartet Das Militär
luftſchiff und das Parſevalſche Fahrzeug ſollten vor ihm
Luftmanöver ausführen Aber beide Fahrzeuge trafen nicht
ein Das Militärluftſchiff mußte auf halbem Wege wieder
umnkehren da es gegen den ſtarken Weſtwind nicht aufkom
men konnte es erreichte aber wenigſtens ohne Havarie
wieder ſeinen Ausgangspunkt Major v Parſeval dagegen
ſtürzte mit ſeinem Fahrzeug deſſen Hülle zerriſſen war aus
einer Höhe von mehreren hundert Metern herab und nur
dem glücklichen Umſtande daß ſich der Ballon in der Kolonie
Grunewald zwiſchen einem Hauſe und hohen Kiefern ein
klemmte iſt es zu verdanken daß die Jnſaſſen mit dem
bloßen Schrecken davonkamen Als Graf Zeppelin verun
glückte fehite es nicht an Stimmen die die Meinung ver
traten daß ſich das ſtarre Syſtem nicht bewährt habe Mit
dem gleichen Recht könnte jetzt behauptet werden daß auch
die übrigen Syſteme nicht brauchbar ſeien Doch würde
man mit ſolchen Anſichten weit über das Ziel hinausſchießen
Die Wahrheit iſt daß die Fahrzeuge aller drei Syſteme noch
ſehr unvollkommen ſind Jedes von ihnen hat ſeine Vor
züge und ſeine Schwächen Der Parſevalſche Ballon kann
mit Leichtigkeit entleert und auf Wagen geladen werden er
iſt deshalb transportabler als das Luftſchiff des Grafen
Zeppelin das wohl kurze Strecken geſchleppt ſonſt aber nur
durch ſich ſelbſt fortbewegt werden kann Dafür iſt das
Zeppelinſche Fahrzeug wieder in der Luft um ſo ſicherer
während die Konſtruktion des Majors von Parſeval an
Stabilität zu wünſchen übrig läßt Eine Konſtruktion die
beide Vorzüge miteinander vereinigt ohne die Mängel auf
zuweiſen iſt noch nicht gefunden da auch das Militärluft
ſchiff dem Jdeal nicht entſpricht wenn es auch nicht ſo leicht
zuſammenklappt wie der Parſevalballon Aber mit ſolchen
Kinderkrankheiten mußte bei der Durchführung des lenk
baren Luftſchiffes von vornherein gerechnet werden Des
halb iſt auch kein Grund bei gelegentlichen Kataſtrophen
ſich entmutigen zu laſſen Graf Zeppelin hat auch in dieſer
Beziehung das Richtige getroffen als er bemerkte daß man
mit einem beſtimmten Prozentſatz von Unglücksfällen rech
nen müſſe Allerdings iſt ja die Frage noch immer nicht
entſchieden ob man mit Ballons weiter kommt die eine
Gondel tragen und von hier aus gelenkt werden oder ob
es zweckmäßiger iſt Fahrzeuge zu konſtruieren die ſchwerer
als die Luft ſind Die Brüder Wilbur und Orville Wright
haben jedenfalls in Amerika und Frankreich ſehr bedeutſame
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Sven Hedin in Tibet
Sven v Hedin der wie wir geſtern telegraphiſch be

üchteten in der Verkleidung eines buddhiſtiſchen Lama in
geimla eintraf ehe e in Harpers Magazine einenTeil ſeines Berichtes über ſeine Entdeckungen in Tibet dem
wir folgendes entnehmen

An die Erforſchung des heiligen Sees Manaſarowar
Khloß ſich ein mehrwöchiger Aufenthalt dann aber nach
em noch eine Reihe von Lamaklöſtern aufgeſucht worden

war bricht Spen Hedin auf zur Erforſchung der Quellen
des Jndus

fünf Mann und ſechs Pferden die Reiſe an Es iſt ein
z Kbenteuerlicher und hindernisreicher Ritt er führt mitten

t urch ein völlig unerforſchtes Land aber auch diesmal über
u vrindet die Zähigkeit des Reiſenden alle Schwierigkeiten

App endlich kommt auch der Abend an dem die Reiſenden
m Singi kabap am Munde aus dem der Jndus hervor

ft ommt von den Pferden ſteigen Den Tibetanern gilt der
z d als heilig hohe Steinmonumente ſind aufgetürmt und
f uf einer felſigen Plattform erhebt ſich ein kunſtvoll ausn gehauenes Götterbild Man kann ſich vorſtellen mit
z welchen dankbaren und frohen Gefühlen ich hier ſtand und
e v Quellen des Jndus vor mir ſah wie ſie hier aus dem

be Jch ſtand da und blickte auf dend eidenen kleinen Bach wie er da herniederrauſchte in die
gler und ich dachte an die mannigfachen Veränderungen

e er erfahren muß ehe in einem immerwährenden Cres

e hervorſprangen

Proben mit ihren eigenartig konſtruierten Luftſchiffen ab

ln Nach langwierigen umſtändlichen Verhand
üngen mit den Behörden von Barkha tritt er nur mit

Morgen Ansgabe

Zei
Zweinundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 18 September
gelegt Aber das Problem läßt ſich eben nur durch die
Praxis löſen Deshalb verſteht es ſich von ſelbſt daß
gelegentliche Unfälle kein Grund ſein dürfen nun aufzu
hören Der zähen und beſonnenen Ausdauer wird zuletzt
der Erfolg nicht fehlen

15 Konferenz der interparlamentariſchen Union

Ueber die erſte Tagung der Konferenz deren Er
offnung geſtern telegraphiſch gemeldet worden iſt ent
nehmen wir der Voſſ Ztg folgendes feſſelnd geſchriebene
Stimmungsbild

Wenn auch die germaniſchen Länder mindeſtens ſo ſtark
vertreten ſind wie die romaniſchen ſo vernimmt man in den
Wandelgängen des Reichstages faſt nur franzöſiſche
Laute Unſere deutſchen Abgeordneten die bereitwillig
den ausländiſchen Gäſten als Führer dienen parlieren ſo
flott franzöſiſch als ob ſie am Strand der Seine Heimats
recht hätten Neben zahlreichen freiſinnigen Parlamen
tariern wie Brömel Fiſchbeck Gerſchel Heckſcher Müller
Sagan Traeger ſieht man Konſervative und Zentrumsmwit
glieder im friedlichen Geplauder Nach parlamentariſchen
Frauen ſchaut man noch vergeblich aus obwohl bereits im
finniſchen Parlament das weibliche Element Sitz und
Stimme hat Rußland iſt überhaupt ſchwach vertreten Por
tugal iſt faſt ganz ausgeblieben doch nicht durch eigene
Schuld Hoher Seegang hat die Reiſe ſeiner Abgeordneten
verzögert ſo daß ſie der Eröffnungsſitzung fernbleiben
müſſen Da dieſe erſt um 1034 Uhr beginnen ſoll ſo nutzt
man die Zeit friſcht alte Bekanntſchaften auf erwirbt neue
und ſchreibt eifrig Anſichtskarten die den Stempel der
Konferenz erhalten Der greiſe Paſſy der Schöpfer dieſer
Union wird immer von neuem umringt faſt nicht mindere
Aufmerkſamkeit genießt ein kleiner ewig lächelnder Ja
paner der einzige Vertreter des Reiches der aufgehenden
Sonne Nach Nationen geordnet in 19 an Stärke ſehr
verſchiedenen Gruppen vollzieht ſich allmählich der Ein
zug in den großen Sitzungsſaal Er reicht baum aus man
nimmt noch einige Tribünen zu Hilfe Doch weiſen dieſe
große Lücken auf Nur wenig Damen ſind erſchienen um ſo
ſtärker iſt die Preſſe vertreten die heute ebenfalls einen
internationalen Anſtrich hat Die Klingelzeichen ertönen
die Momentphotographen ſetzen ſich in Bereitſchaft Der
Reichstag bietet ein Bild wie in großen Tagen Der
Reichskanzler der ordentlich gebräunt aus
Norderney zurückgekehrt iſt nimmt auf der Mi
niſterbank neben ihm v Bethmann Hollweg Staatsſekretär
v Schön Platz Von den Staatsſekretären und preußiſchen
Miniſtern fehlt kein einziger daneben bemerkt man auch
eine ſtattliche Schar von ſonſtigen Bundesbevollmächtigten
und Geheimräten Staatsſekretär v Tirpitz und Kriegs
miniſter v Einem in ihren Uniformen heben ſich von den in
ſchlichtes Schwarz gekleideten Kollegen ein wenig ab
ſie haben offenbar die Aufmerkſamkeit einiger Jtaliener er
regt Die kurze Aufklärung die ihnen ein deutſcher Kollege
gibt nehmen ſie mit einem dankbaren si si hin Balſd
verſtummt das Stimmengewirr das von unten zur Preß
tribüne Hhinaufdringt Berta v Suttner hat kaum noch
Zeit eine Friedensfreundin auf den Patriarchenkopf des
greiſen Paſſy hinzuweiſen in deſſen Nähe noch eben der
Abg Kaempf weilte Fürſt Bilow wechſelte einige Worte
mit dem Abg Prof Eickhoff dem Vorſitzenden der
deutſchen Gruppe begrüßt die übrigen Herren des Vorſtan

2 mee S en
Ozeans zwiſchen den Klippen von Karachi wo die großen
Schiffe liegen und ihre Waren aus und einladen

Jch ſtand da und bewunderte Alexander von Maze
donien der als er vor 22 Jahrhunderten den Jndus über
ſchritt eine ferne Vorſtellung hatte von der Quelle dieſes
Fluſſes und ich genoß das Bewußtſein der erſte Europäer
zu ſein der ſeinen Fuß an die Quelle des Jndus ſetzte
Von hier aus wird die Reiſe in nordöſtlicher Richtung bis
etwa zum 32 Breitegrad durch völlig unbekanntes Gebiet
fortgeſetzt Dann wendet ſich die kleine Kaxawane nach
Weſtſüdweſt und erreicht ſchließlich am 26 September Gartok
wo Sven Hedin wieder zu dem zurückgelaſſenen Haupttrupp
ſeiner Expedition ſtößt Als einen der größten Eindrücke
von dieſer wechſelvollen Fahrt durch das Land der Lamas
ſchildert der Forſcher einen Marſch um den Kailas den
heiligen Berg den die Tibetaner auch den Kang Rimpoche
nennen Nach dem Glauben der Hindus lebt hier auf dem
Gipfel des Berges Siwa in ſeinem Paradieſe und nur hin
und wieder ſteigen die Götter zu den Ufern des Mana
ſarowar Sees hernieder um in der Geſtalt weißer Schwäne
über die ſilbernen Fluten dahinzugleiten Durch alle Täler
über alle Päſſe der Nachbarſchaft ziehen alljährlich Tauſende
von ehrfürchtigen ſchweigſamen Pilgern in tiefes welt
abgewandtes Sinnen verſunken zu dieſer heiligen Stätte
Männer Frauen mit ihren Kindern das Greiſenalter neben
der Jugend der büßende Verbrecher neben dem meditierenden
Geiſtlichen ſo ziehen ſie daher und ſuchen hier einen Ab
glanz der Unſterblichkeit ehe ſie in das Tal des Todes ein

ehenges Sven Hedin ſieht auf dem Wege zwei junge Lamas aus

Khan ſie gehen nicht wie gewöhnliche Pilger mit ihrem
Leibe ſelbſt ſcheinen ſie die Strecke zu meſſen die ſie von dem
Ziele ihrer ſehnſüchtigen Jnbrunſt trennt Lang ausgeſtreckt
liegen ſie auf der Erde über dem Kopf falten ſie die Hände
und beten machen dann ein Zeichen in die Erde ſtehen auf
ſchreiten bis zu dieſem Zeichen werfen ſich nieder und beten
wieder Auf dieſe Weiſe währt die Umkreiſung des Berges

e e Se Vcendo ſein Geſang ausklingt in die rauſchende Muſik des
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des wendet ſich zu dem früheren öſterreichiſchen Miniſter
v Plener und zu Paſſy um wieder ſeinen Platz auf der

Miniſterbank einzunehmen Kurz nach 411 Uhr heißt
Profeſſor Eickhoff die Erſchienenen namens der deut
ſchen Gruppe willkommen und ſchlägt zum Vorſitzenden der
Konferenz den Prinzen Heinrich zu Schoenaich Carolath vor

Der Prinz ſchreitet zum Rednerpult Er wie ſchon
vorher Prof Eickhoff macht darauf aufmerkſam daß die
eigentliche Verhandlungsſprache die franzöſiſche ſei Und ſo
beginnt er denn gleich mit Soyez les bienvenus

Prinz Schönaich Carolath
dankte nochmals für die Ehre ſeiner Wahl zum Vorſitzenden
und wies auf die Aufgabe der Jnterparlamentariſchen
Union hin Er zitierte die Worte des Königs Eduard
anläßlich des Friedenskongreſſes in London daß ſich die
Herrſcher kein höheres Ziel ſetzen könnten als die Förderung
guten Einvernehmens und herzlichſter Freundſchaft zwiſchen
den Nationen Ferner die Anſprache des Prinzen von
Wales in Quebeck in der es heißt das hohe Jdeal eines
Weltfriedens und der Verbrüderung mag noch weit von
ſeiner Verwirklichung ſein aber jeder Akt der die Har
monie unter den Nationen herbeiführt zeigt den Weg auf
dem das Ziel zu erreichen iſt Er wies dann auf die
kriegeriſchen blutgetränkten Schöpfungen
Napoleons hin die alle vergangen ſeien
von denen nichts geblieben ſei als die Er
innerung Die Union Jnterparlamentaire ruft zu ge
meinſamer Arbeit und gemeinſamer Tätigkeit an den
Werken des Friedens auf Aus der Vervollkommnung der
Millionenheere und der Entwickelung aller Kriegsmittel ſei
der Wunſch nach Verſtändigung der Wille zur Erhaltung des
Friedens allgemein erwachſen Nach dem Vorbilde der Be
gegnung der Monarchen und Staatsoberhäupter treffen jetzt
auch die Vertreter der Parlamente zur Förderung dieſer
Friedensarbeit zuſammen Jn Deutſchland haben
die Beſtrebungen der Union Jnterparla
mentaire bisher vielleicht am wenigſtenWurzel gefaßt Das liege an den beſonderen Verhält
niſſen werde ſich aber hoffentlich ändern Darum wolle
Deutſchland doch ein friedliebendes Land bleiben und alle
Deutſchen bleiben ſtets der Worte eingedenk die der erſte
Kaiſer des neuen Deutſchen Reiches bei Annahme der
Kaiſerkrone geſprochen Uns aber und unſeren Nachfolgern
an der Kaiſerkrone wolle Gott verleihen allezeit Mehrer
des Deutſchen Reiches zu ſein nicht an kriegeriſchen Er
oberungen ſondern an den Gütern und Gaben des Friedens
auf dem Gebiete nationaler Wohlfahrt Freiheit und Ge
ſittung Die Deutſchen freuen ſich daß Kaiſer Wilhelm II
ſich allezeit als Förderer des Friedens bekannt hat und für
die Jdee des Friedens und des Einverſtändniſſes der Völker
wie er es am 13 November 1907 bei dem Gaſtmahle im
Londoner Manſion Houſe ſelbſt zum Ausdruck brachte und
für die Ziele noch in Straßburg und Kolmar eingetreten
ſei Prinz Schoenaich Carolath ſchloß mit einem Gruß ay
die ganze Verſammlung

Dir Kriſis an der Petershurger Aniverſität

Die Schwierigkeiten unter denen die ruſſiſchen
Univerſitäten ſeit jeher in ihrer Tätigkeit und Ent
wicklung aufgehalten worden ſind haben ſeit dem Amts
antritt des neuen als beſonders reaktionär verſchrieenen

gegen 20 Tage und dieſe beiden Lamas wollten zweimal
die Reiſe zurücklegen Der eine wollte nach Ableiſtung ſeiner
Pilgerpflicht heimkehren der zweite aber ein junger Menſch
von 20 Jahren wird den Reſt ſeines Lebens in einer dunklen
Grotte an den Ufern des oberen Tſangpo verbringen Denn
bei den Gläubigen gilt dieſe Selbſtaufopferung dieſes Leben
in Dunkelheit Abgeſchloſſenheit und Einſamkeit als ver
dienſtvollſter Weg zur Seligkeit

Jm feierlichen Zuge werden dieſe freiwilligen Dulder
nach der Höhle geführt bis auf eine kleine ſchmale Oeffnung
wird die Höhle dann verſchloſſen und alltäglich kommt ein
rotgekleideter Mönch um durch den ſchmalen Spalt dem Ein
ſiedler eine Schüſſel mit Speiſen zu reichen Der Mann der
da drinnen hockt wird nie mehr das Sonnenlicht ſehen er
iſt für die Menſchheit geſtorben Wir ſtanden draußen
und ich fragte einen Lamaprieſter ob er uns ſprechen hören
könne Ex antwortete O nein er kann weder hören noch
ſehen er iſt Tag und Nacht in tiefſte Meditation verſunken
Nur daran daß am nächſten Tage die in den Spalt ge
ſchobene Speiſe verſchwunden iſt weiß man daß er noch lebt
An dem Tage aber wo die Schüſſel unberührt ſein wird
wird man wiſſen er iſt geſtorben Dieſe Selbſtaufopferung
aber iſt keineswegs eine Ausnahmeerſcheinung ſehr oft
findet man Stätten wo weltabgewandte Einſiedler in ewiger
Nacht und ewigem Schweigen ihren heiligen Betrachtungen
nachhängen und den Tod erwarten

Jn Linga z B lebt ein Lama in dieſer Weiſe 69 Jahre
Er muß wie alle Lamas in ſitzender Stellung ſterben und
damit der Todeskampf ihm hierin nichts anhabe hat er ſchon
bei der Einmauerung ein kleines Holzgeſtell mit in die Höhle
ſermmen das ihn in der Stunde des Todeskampfes ſtützen

oll

Sven Hedin der ſoeben in tibetaniſcher Lama
kleidung in Simla angekommen iſt machte dem Korxeſpon
denten von Reuters Bureau intereſſante Mitteilungen über
ſeine Reiſe durch das geheimnisvolle Land das wie er er
klärt ein Gebiet zweimalſo groß wie Frankreichumfaßt Die letzten 150 Kilometer war er in einer Rick
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Unterrichtsminiſter ſich weiter vermehrt So berichtet uns
ein Wolffſches Telegramm

Petersburg 17 Sept Der der Kadettenpartei
angehörende Rektor der hieſigen Univerſität Profeſſor
Vorgmann und der Prorektor Profeſſor Braun haben ihre
Aemter niedergelegt Sämtliche Profeſſoren der Univer
ſität haben einſtimmig beſchloſſen beim Unterrichts
miniſterium gegen die kürzlichen Verordnungen über die
Aufhebung der Stellung der Fakultätsälteſten ſowie über die Beſchränkung der ſtudentiſchen
Verſammlungsfreiheit und gegen die Beſtimmung daß
Univerſitätsprofeſſoren nur der Regierung genehmen Par
teien angehören dürfen zu proteſtieren Der Proteſt weiſt
auf die Unvereinbarkeit der Verordnungen mit dem kaiſer
lichen Ukas vom 2 September 1905 hin der die Auto
nomie der Hochſchulen garantiert Die Pro
feſſoren lehnen jede Verantwortung für unliebſame Kon
ſequenzen die ſich aus den miniſteriellen Maßregeln er
geben könnten ab
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Max von Sachſen iſt in Leipzig einge
troffen Der Prinz iſt ſehr gealtert er trägt einen langen Voll
bart

Der Reichskanzler empfing geſtern den bisherigen
türkiſchen Botſchafter Tewfik Paſcha und den Kapitän z See
Flügeladjutanten Hintze der demnächſt nach Petersburg zurück
kehrt

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts von Schoen
iſt von ſeinem Urlaub in Berlin wieder eingetroffen

Großfürſt Cyrill von Rußland hat für 3 Millio
nen Mark die Schloßherrſchaft Untermerzbach in Unterfranken an
gekauft Er beabſichtigt mit ſeiner Gemahlin dort dauernden
Aufenthalt zu nehmen Der ruſſiſche Großfürſt iſt bekanntlich
mit der geſchiedenen Großherzogin von Heſſen vermählt ſeine
Beziehungen zum Zaren ſollen nicht die beſten ſein

Sir Francis Lascelles der demnächſt ſcheidende
engliſche Botſchafter in Berlin hat ſeinen Aufenthalt in Berlin auf
beſonderen Wunſch des Kaiſers noch etwas ausgedehnt um an
den Feierlichkeiten der Vermählung des Prinzen Auguſt Wilhelm
teilzunehmen

Ein Kaiſerliches Beileidstelegramm an den
Prior der Abtei Beuron

Tief im waldreichen Tal der Donau eingeſchloſſen von
Baden und Württemberg unweit dem ragenden Stamm
ſchloß der Hohenzollern im heute preußiſchen Oberamt Sig
maringen liegt idylliſch ein Dörflein und ein altes Kloſter
dabei die Abtei Beuron Die Abtei hat ein reichbe
wegtes Leben durch die Jahrhunderte hinter ſich Jm
11 Jahrhundert gründeten hier die Auguſtiner für ihre
regulierten Chorherrn eine Abtei die aber 1803 durch den
Reichsdeputationshauptſchluß wie ſo viele in jenen Gegen
den betroffen und aufgehoben wurde 1862 wurde die Abtei
wieder als Benediktinerkloſter eingerichtet verfiel aber 1875
abermals dem Loſe der Aufhebung 1887 zogen jedoch die
Benediktiner wieder ein die Abtei erhielt den Namen Erz
abtei der Beuroner Benediktinerkongregation Berühmt iſt
ſie einſtmals geweſen und iſt es heute durch die Beuroner
Maler und Chorgeſangſchule und ihre Pfarrkirche im Re
naiſſanceſtil mit köſtlichen Deckengemälden ſowie vortreff
lichen Tafelbildern

An dieſer ſtillen altgeheiligten Stätte waltete ſei Jahr
zehnten ein Erzabt von gediegenem Charakter und Wiſſen
Placidus Wolter er war ein Freund unſeres Kaiſers der
ihn durch lange hoch verehrte Nun iſt Placidus Wolter
geſtorben und der Kaiſer hat der Abtei unverzüglich aus
Rominten folgendes in den herzlichſten Worten gehaltene
Beileidstelegramm geſandt

Die Meldung von dem Ableben des Erzabtes Placidus
Wolter hat mich mit aufrichtiger Trauer erfüllt und
ſpreche ich Jhnen und der Genoſſenſchaft der Benediktiner
zu dieſem ſchweren Verluſte meine wärmſte Teilnahme aus
Jch verliere in dem Verewigten einen treuen bewährten
Freund deſſen ausgezeichneter Charakter und deſſen natio
nale Geſinnung über jeden Zweifel erhaben waren Seine
großen Verdienſte als Haupt der Benediktiner Genoſſen
ſchaft um Kunſt und Wiſſenſchaft ſeine nahen Beziehun
gen zu dem Fürſtenhauſe in Sigmaringen ſeine treuen mir

vwwv7
ſhaw dem von Eingeborenen gezogenen Handwagen gereiſt
und das erſte was er in Simla angekommen tat war ſich
europäiſche Kleidung zu kaufen Obgleich nämlich die
Tibetaner wie er erzählte ihm äußerſt freundlich begegneten
ſo herrſchen dort doch die ſtrengſten Vorſchriften über Fremde
und er war deshalb gezwungen geweſen alle ſeine euro
päiſchen Kleidungsſtücke zu verbrennen Seine höchſt wert
vollen Landkarten mußte er in Säcken mit Reis
verſtecken und ſo gelang es ihm ſie glücklich heimzu
bringen Er ſprach während der Reiſe meiſt Jarkandi und
mußte ſich von den landesüblichen Kornſpeiſen nähren ein
Ladaki Jäger verſorgte ihn jedoch mit Wild

Er ſelbſt ſah Tauſende von Antilopen Ueber die Re
ſultate ſeiner Reiſe war er ſehr zurückhaltend doch erklärte
er daß er wertvolle geographiſche Ent
deckun gen gemacht habe die für England von ſtrategiſchem
Standpunkte aus wichtig ſeien Jn dieſer Beziehung be
dauerte er ſehr daß er Lord Kitchener verfehlt habe als
dieſer auf einem Ausflug nach den Hügeln von Muſſoorie
nur etwa 20 Kilometer weit an ihm vorbeigereiſt ſei Ein
franzöſiſcher ehe Maſſieu begegnete Sven
Hedin ungefähr 200 Kilometer vor Simla und bot ihm ein
herzliches Willkommen

Sven Hedin erklärte ſein erſter Schritt werde ein Tele
gramm an den König von Schweden ſein um ihm ſeine
reſpektvolle Begrüßung und ſein tiefſtes Bedauern über den
Tod König Oskars zu übermitteln der einen großen Teil
der Fonds für ſeine Reiſe hergegeben habe Der Forſcher
gab offen zu daß ſeine Mittel erſchöpft ſeien Er wird wahr
ſcheinlich nach einer Ruhepauſe in Europa nach Tibet zurück
kehren Die Vizekönigin von Jndien Lady Minto ſandte

einen ſehr liebenswürdigen brieflichen Willkommens
gruß
Mit der Rückkehr des ſchwediſchen Gelehrten nach Simla

einer Stadt in den Vorbergen des Himalaya hat die
kühnſte und längſte Expedition Sven Hedins
ihr Ende erreicht Das Ziel ſeiner Reiſe war jener Teil
Zentralaſiens der ſeit der Eroberung Lhaſſas durch die Eng
länder ſeit vielen Jahren als unbekanntes Gebiet denForſchereifer lockte Jahrey
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und dem geſamten deutſchen Vaterlande geleiſteten Dienſte
ſichern ihm über das Grab hinaus ein freundliches und
dankbares Gedenken Mein Oberſtmarſchall Fürſt zu
Fürſtenberg wird mich bei der Beiſetzung vertreten

Wilhelm I
Zukunftsmuſtk

Als Antwort auf die Los vom Dreibund Be
wegung die n wieder ſtärker in Jtalien einſetzt bringt ein miſge latt einen Artikel in dem darauf
hingewieſen wird daß Jtalien bis 1913 an den Dreibund
ebunden iſt und daß es ſich im Fall eines Krieges an dem
elben nicht beteiligen muß Nach 1913 ſei die Zeit ge
kommen zum Ueberlegen ob in dem Bündnis mit
en vie und England eine größere Sicherheit
eſtehen würde Das Blatt ſchließt mit der Bemerkung daß

Jtalien wahrſcheinlich mit einer ſolchen Aenderung ein
ſch le e s Geſchäft machen würde Jn ſeinem eigenen
Intereſſe ſowohl als auch im Jntereſſe der Ziviliſation
dürfe Jtalien die Pläne Englands gegen Deutſchland
Jiet t begünſtigen ſondern müſſe dem Dreibund treu

eiben

Ein Weltwechſelrecht
Die niederländiſche Regierung hat auf Wunſch der

deutſchen und der italieniſchen Regierung alle auf der
zweiten Friedenskonferenz im Haag vertreten geweſenen
Staaten zu einer internationalen Konferenz die wahrſchein
lich im Jahre 1909 im Haag ſtattfinden ſoll eingeladen um
ein Weltwechſelrecht zu entwerfen

Bahnarbeiteranſiedelungen in der Oſtmark
Vor zwei Jahren iſt der Verſuch gemacht worden im

öſtlichen Grenzgebiet auf Bahnhöfen und in
deren Nähe deutſche Eiſenbahnarbeiter anzuſiedeln Es
wird damit der Zweck verfolgt das deutſche Element unter
den im öſtlichen Grenzgebiet el ſettiſtep Hilfsbeamten und
Arbeitern zu ſtärken und deutſche Arbeiter aus anderen
Gegenden nach den öſtlichen Provinzen heranzuziehen Der
erſte Verſuch wurde auf acht Bahnhöfen der zum Direktions
bezirk oſen gehörenden Eiſenbahnſtrecke Oſtrowo Kroto
ſchin Liſſa Bentſchen gemacht Er ſcheint von Erfolg ge
dern zu ſein da jetzt auch wie die Ztg d Vereins d Eiſen
bahnverwalt mitteilt im Eiſenbahndirektionsbezirk
Bromberg derartige Arbeiteranſiedlungen geſchaffen
worden ſind Sie liegen an den Eiſenbahnſtrecken Gneſen
ſohn und Hohenſalza Elſenau Rogaſen

Die Wohnhäuſer haben nur eine Geſchoß Jedem Arbeiter
wird außer einem Stück Gartenland eine Landparzelle zugeteilt
werden welche die nötigen Feldfrüchte für den Haushalt ſowie
Futter für eine Kuh oder Ziege und etwa zwei Schweine liefert
Die Miets und Pachtbedingungen ſind ſehr günſtig Für die
Siedlerſtellen kommen nur deutſche Arbeiter in Frage welche in
ſittlicher geſundheitlicher dienſtlicher und politiſcher Hinſicht ein
wandfrei nicht über 30 Jahre alt und evangeliſch ſind deutſche
Frauen und womöglich Kinder beſitzen

Zwei württembergiſche Miniſter beim Bundesrat
Wie uns aus Stuttgart berichtet wird hat ſich

Miniſterpräſident Dr v Weizſaecker geſtern vormittag
zur Teilnahme an den Sitzungen des Bundesrats nach
Berlin begeben Finanzminiſter Geßler iſt bereits vor
einigen Tagen dorthin abgereiſt

Parteinachrichten
Die Antiſemiten im Wahlkreiſe Wolfenbüttel Helm

ſtedt haben wie die Brſchwg N Nachr hören zu der am
22 d Mts ſtattfindenden Reichstags Stichwahl die
Parole ausgegeben für den Kandidaten des Bundes der
Landwirte den braunſchweigiſchen Landtagsabgeordneten
Kleye zu ſtimmen

Allgemeine Mitteilung en
Die Summe der bisher für die Zeppelinſpende

eingegangenen Beträge beläuft ſich auf 4 540 662 Mark

Ein Spezialkrankenhaus für 500 Bruſtlei
dende beabſichtigt die Stadt Berlin zu errichten

Aus Bremen wird berichtet Das Schulſchiff des
Deutſchen Schulſchiffvereins Großherzogin Eliſabeth
hat heute von Bremerhaven aus die Winterreiſe angetreten
und wird als erſten Hafen Gibraltar anlaufen An Bord
befinden ſich 193 Zöglinge

Seer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Hertha iſt am

16 September in Cartagena eingetroffen und geht am 26 Sep
tember von dort nach Madeira in See S M S Tiger iſt am
16 September in Tſingtau eingetroffen S M S Jaguar iſt
am 16 September in Hankau eingetroffen und geht am 18 Sep
tember von dort nach Kuingkiang ab S M SS Aegir Frithjof
und Fuchs ſind am 15 September von Kiel nach Sonderburg
S M S Vulkan nach Neufahrwaſſer gegangen S M S Hay
iſt am 16 September in Kiel eingetroffen S M S Zieten
iſt am 16 September von Wilhelmshaven in See gegangen Die
1 und 2 Minenſuchdiviſion haben am 15 September in Cux
haven außer Dienſt geſtellt S M S Grille iſt am 15 Sep
tember in Danzig außer Dienſt geſtellt worden Poſtſtation für
S M S Fuchs bis auf weiteres Sonderburg

Ausland

Eine neue türkiſche Anleihe
Wie vorauszuſehen war hat ſich die türkiſche Regie

rung genötigt geſehen ſchon jetzt eine größere Anleihe
aufzunehmen Man depeſchiert uns

Konſtantinopel 17 Sept Nach Blättermeldungen
beſchloß der geſtrige i die Aufnahme einer
Anleihe von 3 600 000 Pfund bei der Ottomanbank
und unterbreitete den Beſchluß der Sanktion

Gelingt es er Regierung ſich Autorität und dem Lande ge
ordnete Verhältniſſe zu ſchaffen dann ſind die Ausſichten für
einen wirtſchaftlichen Aufſchwung der Türkei und
für die Belebung der Handelsbeziehungen mit dieſem Lande ganz
außerordentlich günſtige Dann werden Landwirtſchaft und
Viehzucht einen bedeutenden Aufſchwung nehmen und die große
Fruchtbarkeit des Landes ganz anders auszunutzen ſein als bis
her in weit intenſivrerer Weiſe wird es dann auch möglich ſein
die reichen Schätze des Landes an Erzen Metallen und anderen
Produkten zu fördern Der Regierung ſelbſt aber werden da l

durch neue erhebliche Einnahmequellen erſchloſſen
Hand in Hand damit wird aber die kulturelle Hehb werden
a u er ger der C Städte marſchi wo 6
ein überreiches Feld der ätigung für Handel noeröffnet nnd Jnduſat

Aufſchub des internationalen Kongreſſes für Seere
Wie uns aus London berichtet wird beabſicht

Regierung den an hoporſtehenden interiatiomien da recht teilnehmenden Mächten 2zuſchiage Kon
röffnung des Kongreſſes vom 1 Oktobe n die1 Dezember 1908 zu verſchieben Der Kongr

wird wahrſcheinlich im Londoner Auswärtigen Amt re

finden ſtattDie Cholera
Aus Petersburg wird berichtetPetersburg ſind geſtern 249 Cholemertee ltugeedtbein

70 Todesfälle an Cholera vorgekommen Die behen
e getroffenen Maßnahmen ſind vollſtändig ünzu

änglich

Kleine Tagesnachrichten
Die Kölniſche Zeitung meldet Die Meldungen verſchi

dener Zeitungen aus Liſſabon unter dem 11 September
treffend Peſtgefahr und Unruhen in Fayal Azoren ſind wie
maßgebender Seite mitgeteilt wird unzutreffend weder iſt
Verbreitung der Peſt noch Aufruhr vorhanden
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Der Sozialdemokratiſche Parteitag
IV Tag

Nachdr verb S u H Nürnberg 17 Sept
Telegraphiſcher Bericht

Der Andrang zu der heutigen Sitzung in der die eigentliche
Ausſprache über die Frage der Budgetbewilligung ſtattfinden ſoll
war wieder außerordentlich ſtark Die Delegierten ſind allgemein
bemüht einen Ausweg aus dem Dilemma zu finden jedoch ſcheint
ein ſolcher noch nicht gefunden worden zu ſein Erſichtlich iſt in
deſſen bei allen Delegierten der gute Wille zu bemerken einen
Weg zu finden der wenn er auch nicht alle befriedigt ſo doch
allen die Möglichkeit bietet in der Partei zu bleiben

Jn der Ausſprache erhält abwechſelnd ein Redner für und ein
Redner gegen die Budgetbewilligung das Wort Ein Zufall
wollte es daß gleich der erſte norddeutſche Redner ſich für die
Budgetbewilligung ausſprach während der erſte ſüddeutſche Redner
dagegen auftrat Frohme Altona begründete zunächſt ſeine
Reſolution in der es heißt

Der Parteitag beſtätigt von neuem die Reſolution des
Lübecker Parteitages Er beſchließt um Streitigkeiten über
eine event aus zwingenden Gründen notwendig erſcheinende
Zuſtimmung zu einem Budget zu vermeiden daß ſich die
Fraktionen in den Einzellandtagen darüber zunächſt mit
ihren Landesvorſtänden und dem Poarteivorſtand zu ver
ſtändigen haben

Jn der Begründung führte Frohme aus Der Antrag ſoll
in dem hochgehenden Meinunggsſtreit

eine Vermittlungslinie
bilden Der Reſolution des Parteivorſtandes kann aus mehreren
wichtigen Gründen nicht zugeſtimmt werden Es iſt nicht angängig
und ſehr bedenklich der Lübecker Reſolution eine Verſchärfung zu
geben Es geht nicht an durch eine Reſolution den ſüddeutſchen
Genoſſen irgend einen Tadel auszuſprechen Beifall der Süd
deutſchen Jch nehme für dieſe ganz entſchieden das Zuerkenntnis
in Anſpruch daß ſie in der beſten und rechtſchaffenſten Weiſe ge

n haben Für mich iſt die ganze Frage keine prinzipielle
ondern

von

eine

nur eine rein praktiſche Frage
Wenn man ſo konſequent in der Frage der Budgetbewilligung
ſein will dann gehe man doch bis zum Ende und verwerfe
den Parlamentarismus überhaupt Lebhafter Bei
fall bei den Süddeutſchen Denken Sie doch an den Reichstag wo
durch die Zuſtimmung der Fraktion zu vielen Geſetzen dem be
ſtehenden Staate manche Konzeſſionen gemacht werden Man ſoll
nicht einſeitig ſein und ſich nicht darauf kaprizieren den ſüd
deutſchen Genoſſen aus der Frage der Budgetbewilligung einen
Strick zu drehen Lebhafter Beifall der Süddeutſchen Wir
wollen vermitteln um die Partei vor ſchwerem Schaden zu be
wahren So lange ich die Zunge und die Feder rühren kann werde
ich allen Beſtrebungen entgegentreten die die Partei ſchädigen
und zerreißen wollen Lebhafter Beifall der Süddeutſchen

Reichstags und Landtagsabg Geck Mannheim
Jch bitte Sie den Antrag Frohme abzulehnen Er kann nicht

befriedigen Der einzig richtige Weg iſt durch die Reſolution des
Parteivorſtandes gegeben Großer Lärm Zuruf von den Süd
deutſchen Ju d as Dieſe Reſolution iſt getragen von ehrlichen
und wohlwollenden Abſichten Erneuter Lärm der Süd
deutſchen Zuruf Selbſt geohrfeigt Ans liegt jedes Miß
trauen fern das müſſen Sie uns glauben Soweit ſind wir doch
noch nicht voneinander getrennt Großer Lärm Sie zu den
Süddeutſchen gewandt haben aber die dem Haupte der Gottheit
entſprungene Reſolution ſchon im voraus verurteilt Heiter
keit und Widerſpruch bei den Süddeutſchen Wir bekämpfen ent
ſchieden die

Los von Norddeutſchland Bewegung
die hier in Szene geſetzt wird Stürmiſcher Beifall bei den Nord
deutſchen

Reichstagsabg Ulriech Offenbach
Ich werde nicht in ſo aufreizender Weiſe ſprechen wie mancher

es bisher getan hat Jch mache den Ton des Vorwärts und der
Leipziger Volkszeitung nicht mit Von Zeit zu Zeit taucht J

unſerer Partei immer eine große Prinzipienfrage auf die in W
Weiſe traktiert wird daß wir uns die Köpfe abſchneiden ohne daß

es nötig iſt Die Berliner haben übers Ziel re
ſchoſſen VBeifall und Widerſpruch Sie ſchlagen hier Ton
an an die man ja bei ihnen gewöhnt iſt Ein junger en
hat ja ſogar erklärt ich ſei unwürdig in der Partei zu blei iſt
Heiterkeit großer Lärm der Berliner und Rufe Er un

rausgeſchmiſſen Wenn Jhr ihn abgeſchüttelt habt l
iſt es gut er hat aber damals eine große Rolle in Berlin ger x
Jch gehöre nicht zu denen die verbrannt werden ſol tem

Heiterkeit Ich erkläre mich aber mit den bayeriſchen würtien
bergiſchen und badiſchen Genoſſen völlig ſolidari und

Stürmiſcher Beifall der Süddeutſchen Gelächter der Berliner ven
der Leipziger Der Parteitag darf uns nicht die Hände bin v
Die Fraktionen müſſen Bewegungsfreiheit haben Die Vorſtan
reſolution muß abgelehnt werden weil wir

kein Ketzergericht

haben wollen ſondern freie Männer ſind
der Süddeutſchen

Stürmiſcher Beifall
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Weſtermayer Stuttgart Die ſüddeutſchen Fraktionen
en erklärt ſie würden ſich dem Parteitagsbeſchluſſe nicht unter

hab Die württembergiſchen Genoſſen ſtehen aber nicht ge
loſſen hinter der Fraktion Auf das entſchiedenſte muß dem An

ſh n entgegengetreten werden als ob die Parlamentarier über
weartei ſtehen Lärmender Beifall der Berliner und Leipziger

T tränenreichen Beteuerungen und Erklärungen Gelächter der
Ziddentſchen iſt hier gebeten worden die Partei nicht zu zer
eißen Sie zu ſeinen ſüddeutſchen Kollegen gewandt wollen die

Einheit nur wenn ſich die Mehrheit Jhnen unterwirft Lärmen
er Beifall bei den Norddeutſchen Man hat die Regierungen

hier gelobt man hat geſagt in Bayern könne ſogar der Miniſter
z Wehner der heilige Antonius von Unterhach in g Mitglied des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins werden
geiterkeit Jn Baden wird unſere Preſſe auf den Bahnhöfen
duldet Das iſt alles Aber tauſende von Arbeitern liegen auf

der Straße und ſchreien nach Brot Der Machtkitzel der Unter
nehmer war nie ſo groß wie jetzt Nun hat ſich

ein beſonderer ſüddeutſcher Parteitag
gebildet zu dem nur die Budgetbewilliger geladen wurden Leb
haftes ört hört Solche Verhältniſſe müſſen wir klarſtellen
Jch empfehle Jhnen eine Reſolution die die Budgetbewilligung
dilligt Unterſtützen Sie die Reſolution Lehnen Sie ſie dann
aber mit glänzender Mehrheit ab Großer Lärm Beifall bei
den Norddeutſchen u Lachen bei den Süddeutſchen Dr Weill
Rürnberg Die Budgetbewilligung iſt kein Vertrauensvotum für
den Klaſſenſtaat Wir brauchen eine ſüddeutſche Selbſtändigkeit
Die Verſchiedenheit der politiſchen Verhältniſſe in Nord und Süd
deutſchland hat uns veranlaßt für das Budget zu ſtimmen Bei
jall der Süddeutſchen

Klara Zetkin Stuttgart
Jch proteſtiere gegen die Behauptung daß die gegenwärtige

Parteiauseinanderſetzung mutwillig heraufbeſchworen worden iſt
Es iſt weiter geſagt worden der gute liebe Parteivor
ſtand ſei der Gefangene der Berliner er werde von
unverantwortlichen Zwiſchenträgern ſchlecht informiert Jch pro
teſtiere mit aller Entſchiedenheit dagegen Die Rednerin gerät in
eine furchtbare Aufregung ſchlägt wild um ſich und ſchnappt mit
der Stimme über Jch proteſtiere dagegen daß man hier den
Parteivorſtand als willenloſes und urteilsunfähiges Organ hin
ſtellt Wer ſind die Zwiſchenträger Heraus mit Eurem Fleder
wiſch Nennt die Namen aber verdächtigt nicht allgemein Jetzt
wird der Parlamentarismus überſchätzt und die Kraft der Lungen
unterſchätzt Stürmiſche Heiterkeit Auch die taktiſchen Fragen
müſſen prinzipiell gelöſt werden Wie kann man aber hier kommen
um dem Parteitag die Piſtole auf die Bruſt zu ſetzen Wir wollen
die Einheit der Partei aber auf dem Boden der Disziplin Leb
hafter Beifall der Norddeutſchen

Vorſ Singer Es iſt ein Antrag Weſtermayer einge
gangen Der Antrag billigt ausdrücklich die Budgetbewilligung
der ſüddeutſchen Genoſſen Großer Lärm Zuruf Unwürdige
Komödie Wer unterſtützt den Antrag Die Berliner erheben
die Hände die Süddeutſchen verhalten ſich ſtumm

Dr Quarck Frankfurt a Die Frage der Budgetbe
willigung iſt nicht grundſätzlicher Natur das zeigt die praktiſche
Erfahrung in Heſſen und Gotha Die Reſolution Frohme wird
ſpäterhin Zwiſtigkeiten im Keime erſticken Bedauerlich iſt die
unſachliche Erbitterung die in die Erörterung der Frage hinein
getragen worden iſt Zuſtimmung

Dr Lenseh Leipzig
ſchimpft auf diejenigen die auf die Leipziger Volkszeitung ge
ſchimpft haben und erklärt Genoſſe Hildenbrand ſagte Jeder an
ſtändige Menſch werde von uns angeſpuckt Er iſt noch nicht an
geſpuckt worden Jch weiß nun nicht ob er ſich noch zu den an
ſtändigen Menſchen rechnet Heiterkeit Hier ſind Leute die
die Grundſätze der Partei preisgeben die auf Parteitagsbeſchlüſſe
pfeifen und mit der Trennung drohen Schreibt man aber ein
Wörtchen gegen die Parlamentarier dann iſt es Mathhäi am
letzten Großer Lärm Der Streit iſt mutwillig heraufbe
ſchworen worden aber von den Süddeutſchen Großer Lärm
Zuruf Das iſt eine Frivolität Jch würde glauben
meine Pflicht zu verletzen wenn ich mich bei ſolchen wichtigen
Fragen nicht mehr im Gegenſatz zu den Reviſioniſten befinde Die
Süddeutſchen denken ſich das Verhältnis zur Partei ſo daß ſie
ſagen Wenn wir einig ſind dann gilt Eure Meinung ſind wir
uneinig dann gilt unſere Meinung Gelächter Genoſſe
Weiſe Markt Redwitz Wenn Sie der Reſolution des Vor
ſtandes zuſtimmen dann werden die chriſtlichen Agitatoren uns
mit dem Parteitagsbericht in der Hand aufs ſchärfſte bekämpfen
Wenn man die Süddeutſchen mit dem Antrage Weſtermayer ver
höhnen will ſo verhöhnt man damit die Partei Lebhafte Zu
ſtimmung der Süddeutſchen Wir müſſen praktiſche Politik treiben
und das Gute nehmen wo wir es kriegen ſelbſt wenn es vom
Teufel kommt Beifall und Heiterkeit Noch einmal weiſe ich
den Antrag Weſtermayer zurück der uns der Lächerlichkeit preis
gibt Singer durfte ihn gar nicht zulaſſen Lebhafte Zuſtimmung
der Süddeutſchen

Eine heftige Geſchäftsordnungsdebatte

Vorſ Singer Geſchäftsordnungsmäßig mußte der Antrag
zugelaſſen werden Meine perſönliche Meinung über den Antrag
habe ich dem Antragſteller nicht verhehlt

Reichstagsabg Dr Da vid Mainz Ein Antrag der den
Parteitag verhöhnt braucht nicht zugelaſſen zu werden Lebh
Beifall bei den Süddeutſchen

Vorſ Singer Wenn Sie einen Vorſitzenden haben wollen
der die Geſchäftsordnung bricht dann wählen Sie ſich einen anderen
Ich ſtelle mich nicht über den Parteitag Uebrigens iſt jetzt der
Seys zurückgezogen worden Zurufe Na alſo es war die höchſte
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Reichstagsabg Zubeil Berlin
Jn Berlin iſt nie der ſtädtiſche Etat bewilligt worden Wir

Derurteilen das disziplinwidrige Verhalten der Süddeutſchen aufs
ſhärfſte und ſtehen geſchloſſen hinter der Reſolution des Partei
vorſtandes Sie iſt das mindeſte was wir verlangen müſſen
Gelächter der Süddeutſchen Der Vorwärts mag manches harte

Wort geſagt haben er hat aber ſeine Schuldigkeit getan und alles
aufgeklärt Großer Lärm bei den Süddeutſchen Die ſüddeutſchen

lätter haben aber die aufklärenden Notizen unterſchlagen
Großer Lärm Das iſt eine Lüge Der Ton der ſüddeutſchen

Vlätter gegen die Berliner iſt unerhört Sie haben uns geſtern
ein Unannehmbar zugerufen Sehr richtig bei den Süddeutſchen

ragen Sie auch die Konſequenzen Wir Berliner geben keinen
Shritt nach Lärnende Zuſtimmung der Berliner Gelächter bei
den Süddeutſchen Zuruf Schickt uns doch gleich ein paar
rageſiiwe Regimenter auf den Hals Große Un
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Engler Freiburg Es iſt der Abg Geck der viel auf dem
Kerbholz hat Er hat den Vorwärts und die Leipziger Volks
Kitung falſch informiert Großer Lärm 95 Prozent der Ge
noſſen in Baden ſtehen geſchloſſen hinter der Fraktion Daran
ändert Geck nichts Wenn Sie uns vorſchreiben daß wir das
Budget immer ablehnen müſſen dann verliert die Abſtimmung

jeden Wert Wir müſſen ſelbſt wiſſen was wir zu tun haben J Haltung der badiſchen Genoſſen Sie würden wohl ſchon ſelbſt ein
Von Berlin aus kann das nicht beurteilt werden Lebhafter
Beifall der Süddeutſchen Wir treiben keine unklare Politik wir
machen eine verſtändige Arbeiterpolitik Die Berliner ſcheinen
aber der Anſicht zu ſein als ob die Vernichtung des Klaſſenkampfes
im weſentlichen von der Technik der Abſtimmung abhängt Heiter
keit Merker Nürnberg Die Blätter beider Richtungen
haben geſündigt Die Münchner Poſt hat ſogar geraten den
Parteitag nicht zu beſchicken Wir haben keinen Anlaß der Re
gierung ein Vertrauensvotum entgegenzubringen

Reuſch Hannover Ein Disziplinbruch liegt nicht vor
Darum lehnen wir die Reſolution des Parteivorſtandes ab weil
ihre Annahme eine Spaltung befürchten läßt Ge
lächter der Berliner Zuruf Warten Sie nur ab Großer
Lärm Eine Spaltung iſt zu befürchten und dieſe würde von
unheilvollem Einfluß ſein für ganz Deutſchland und für die ganze
Arbeiterbewegung Wir bieten nicht die Hand dazu daß das
mühevoll Errungene vernichtet wird Wir wollen den Genoſſen
nicht die Luſt am Arbeiten verekeln

Die ganze Reſolution iſt nur eine Vogelſcheuche
die auf ein abgeerntetes Feld geſtellt wird Lebh Zuſtimmung bei
den Süddeutſchen Es iſt nicht ſchwer eine von Radikalismus
triefende Rede zu halten aber jeder iſt nicht gewiſſenlos genug
dazu Großer Lärm Reichstagsabg Ledebour ruft Das iſt eine
Unverſchämtheit

Vorſitzender Singer zum Redner gewandt Jch
nehme an daß Sie nicht Bezug auf eine hier gehaltene Rede
nehmen

Reuſch fortfahrend Es handelt ſich viel weniger um die
Frage der Budgetbewilligung als vielmehr darum der Mehrheit
mißbeliebigen Parteigenoſſen den Stuhl vor die Tür zu ſetzen
Großer Lärm Hinter den Reviſioniſten ſtehen nicht nur die

Süddeutſchen ſondern auch ein großer Teil der Norddeutſchen
Roſa Luxemburg Faſt jedes Jahr haben wir uns mit

der Frage des Reviſionismus beſchäftigen müſſen Jmmer wurde
uns Schwarzſeherei vorgeworfen wenn wir von dieſer Richtung
die größte Gefahr befürchteten Der Weg der Süddeutſchen muß

zur bürgerlichen Reformpartei oder zum Anarchismus
führen Durch die regelmäßige Ablehnung des Budgets müſſen wir
unſeren unverſöhnlichen Standpunkt gegenüber dem
Klaſſenſtaat zum Ausdruck bringen Die Rede Timms war eine
Glorifizierung des Zentrums die Rede Franks ein Plaidoyer
für die fortſchrittlichen Miniſter Badens Jhr habt Euch mit
Eurer überſchlauen Diplomatie in die Neſſeln geſetzt Heiterkeit
Eure Reden werden wir wiederfinden in den Flugblättern des
Zentrums und in den Kreisblättern der Regierung Alles was
bisher erlangt iſt iſt eine erbärmliche Abſchlags
zahlung auf die ungeheure beſtehende Schuld Nicht durch
Trinkgelder winziger Konzeſſiönchen gewinnt man die Maſſen
ſondern durch rückſichtsloſe Kritik und Hinweis auf unſer herrliches
Endziel Das Leitmotiv der Süddeutſchen war Wir fügen uns
nicht Sie haben den Parteitag vorher eine Polizeikomödie ge
nannt Sie wollten den Parteitag ſprengen Der Parteivor
ſtand kommt nun mit einer milden Reſolution Schallendes Ge
lächter der Süddeutſchen Alles andere wird mit dem Mantel der
chriſtlichen Liebe bedeckt Stürmiſche Heiterkeit Eine Einigkeit
ohne Disziplin iſt eine Jluſion Wir müſſen der verderblichen
reviſioniſtiſchen Richtung die den Ruin bringt einmal zurufen
Bis hierher und nicht weiter Lebh Beifall bei den Nord
deutſchen

Auer München Jch ſtelle feſt daß Roſa Luxemburg ganz
unberechtigterweiſe die doppelte Redezeit gehabt hat Großer
Lärm

Vorſ Singer Dann müſſen Sie eine falſche Ahr haben
Heiterkeit

Reiehstagsabg Hue Eſſen
Jch trete ein für die verſöhnliche Reſolution Frohme Wir

müſſen den Holſteinern danken daß ſie in dieſer kritiſchen und
dramatiſchen Situation den kühlen Verſtand bewahrt haben Es
handelt ſich hier nicht um die Frage der Budgetbewilligung ſondern
um eine Bewegung die in unſerer Partei von Zeit zu Zeit ein
ſetzt Vor zwei Jahren wollte man uns Gewerkſchaftsführer von
den Maſſen trennen Jetzt will man es mit den Parlamentariern
ebenſo machen Gelächter der Norddeutſchen Wir Gewerkſchafts
führer haben das größte Jntereſſe daran daß die Einheit der
Partei gewahrt wird Die Partei iſt ein Jnſtrument mit dem
wir unſere Erfolge erringen Wir wollen nicht daß dies Jn
ſtrument zerſtört wird Wir hätten die Zeit des Parteitages beſſer
verwenden können Lebh Zuſtimmung der Süddeutſchen Wir
hätten beſſer getan die Schäden unſerer bürgerlichen Geſellſchaft
zu beleuchten und zu beraten wie wir das Elend das durch die
Maſſen ſchleicht bannen können Lebh Zuſtimmung der Süd
deutſchen Verehrte Parteigenoſſen von der Theorie überſchätzt
doch nicht das was Jhr theoretiſch ausgeheckt habt Stürmiſcher
Beifall Laſſen Sie ſich von dem Gedanken der Brüderlichkeit
leiten Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern Stürm
Beifall

Bock Gotha bekämpft die Budgetbewilligung obwohl die
Gothaiſchen Genoſſen ſelbſt ſchon das Budget bewilligt haben
Jeder Genoſſe müßte ſich den Parteitagsbeſchlüſſen fügen Dis
ziplin ſei die Hauptſache Lebhafter Beifall Wir haben er
klärt der Redner viel erreicht in Gotha Das ſind doch aber keine
großen Taten wie es die Süddeutſchen hinſtellen Dann wären
wir ja unſeren Miniſtern noch einen Fackelzug ſchuldig Heiterkeit

Dr David Mainz Die Berliner waren in der Lage
gegen den ſtädtiſchen Etat zu proteſtieren Sie haben es nicht
getan Sie haben für den Etat geſtimmt Genoſſe Bock Gotha
hat in der Agrarfrage regelmäßig die Parteibeſchlüſſe durch
brochen Jn Sachſen haben ſie es ähnlich getrieben Jetzt heißt
es ſchon die Budgetbewilligung iſt weder aus ſachlichen noch aus
taktiſchen Gründen zuläſſig ſondern nur aus Schlamperei Heiter
keit Das ſind unſere Richter dieſe Ankläger ſind in Wahrheit die
Angeklagten

Der ganze Komplottſchwindel
weiſt nur Lächerlichkeiten auf die ſich von ſelbſt ſchlagen Stürm
Beifall bei den Süddeutſchen Hier handelt es ſich darum ob die
weltfremde Theo rie ſiegen ſoll oder die Praxis Die Waffe
die wir mit der Budgetbewilligung in der Hand haben iſt zu
koſtbar als daß ſie nur zu einer wertloſen Demonſtration dienen
ſoll Beifall Das Programm iſt kein Evangelium wir wollen
auch keinen St Paulus der uns das Evangelium predigt Heiter
keit Disziplin geht bloß bis zu der Grenze wo die Ueber
zeugung anfängt Was weiter geht iſt nicht Disziplin
ſondern Kadavergehorſam Stürmiſcher Beifall bei
den Süddeutſchen Gelächter bei den Norddeutſchen Der Friede
kann nur hergeſtellt werden in dieſer Frage wenn den Landes
organiſationen die nötige Freiheit gegeben wird Eine Abſtim
mung hier wäre eine Vergewaltigung Zuſtimmung und großer
Lärm Durch eine Vergewaltigung können Sie dieſe Frage nicht
löſen Vertrauen Sie unſeren Vertretern im Landtage Sie werden
immer zum Beſten der Partei handeln Stürmiſcher demon
ſtrativer Beifall bei den Süddeutſchen

Reichstagsabg Lehmann Wiesbaden bekämpft die
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geſehen haben daß ſie mit der Budgetbewilligung einen dummen
Streich gemacht haben Heftiger Widerſpruch der Süddeutſchen

Darauf wurde die Debatte abgebrochen und nach einigen per
ſönlichen Bemerkungen auf Nachmittag vertagt Am Schluß der
Vormittagsſitzung ſtanden zur Frage der Budgetbewilligun99 Redner auf der Liſte Jrag 3 gung wo
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Halle und Umgebung
Halle a 18 September

Verkauf ſtädtiſchen Landes an der Reilſtraße
Am Montag hat wie mitgeteilt die Stadtverordneten

verſammlung mit 27 zu 21 Stimmen in den Verkau ſtädti
ſchen Terrains an der Reilſtraße vor der Oberrealſchule ge
willigt mit 24 gegen 21 Stimmen aber abgelehnt den
Käufern hinſichtlich der Faſſaden der zu errichtenden Ge
bäude Auflagen zu machen Dazu wird uns von An
wohnern der Reilſtraße geſchrieben

Sehr bedauerlich muß die in der letzten Stadtverordneten
verſammlung erfolgte Ablehnung des Antrages erſcheinen nach
welchem bei dem Verkauf der Bauſtellen an der Reilſtraße den
Käufern auferlegt werden ſollte die Faſſadenpläne dem Ma
giſtrat zur Genehmigung zu unterbreiten um auf dieſe Weiſe eine
Gewähr für einigermaßen künſtleriſche Geſtal
tung des Straßenbildes zu erhalten Es wäre dies
um ſo mehr angebracht geweſen als es ſich hierbei um eine Kul
turaufgabe handelt der man heutzutage überall die größte Auf
merkſamkeit ſchenkt und man ſelbſt auf dem kleinſten Dorf beſtrebt
iſt bei der Bebauung wieder künſtleriſchen Geſichtspunkten zu
ihrem Recht zu verhelfen Außerdem handelt es ſich um abſolut
nichts Neues da auch früher von dem Magiſtrat den Käufern
ſtädtiſchen Terrains dieſe Verpflichtung auferlegt und dadurch die
Verſchandelung manches Straßenbildes verhütet wurde

Abgeſehen von dem kulturellen Geſichtspunkt hat die Sache
aber hier auch noch eine wirtſchaftliche Seite da in unmittel
barer Nähe noch weitere ſtädtiſche Terrains liegen die unter Um
ſtänden leicht durch die Nachbarſchaft häßlicher Gebäude ent
wertet werden können wie umgekehrt ihr Wert durch die Nach
barſchaft ſchöner und anſprechender Gebäude gehoben würde Ein
Beiſpiel hierfür bietet der Wettiner Platz der ſ Z mit
großen Koſten von der Stadt angelegt wurde und eine Zierde des
nördlichen Stadtteils werden ſollte Er war durch ſeine ruhige
Lage und die guten Verbindungen geradezu als vornehme erſt
klaſſige Wohnlage prädeſtiniert doch iſt es damit durch die in den
letzten Jahren erfolgte durchaus minderwertige Be
bauung vorbei Es wird jetzt niemals ein Platz von vor
nehmer und erfreulicher Wirkung werden und keinem Privatmann
wird es ſo leicht einfallen hier ein beſſeres gediegenes Wohnhaus
hinzuſtellen

Der Klub Halleſcher Einzelfahrer erhielt für ſeine Wander
fahrt zum Bundestage nach Bremen zwei Damen und vier
Herren den vom Bremer Feſtausſchuß ausgeſetzten Ehrenpreis
für Vereinswanderfahrt aus größter Entfernung Der junge
Verein der in der Hauptſache das Wanderfahren pflegt hat da
mit für ſeinen geſunden Sport die erſte Anerkennung gefunden
Die ſechs beteiligten Mitglieder erhalten vom Bunde ſilberne
Becher Am Sonntag iſt Wanderfahrt nach Salzmünde Friede
burg Abfahrt nachmittags 3 Ahr vom Hotel Wettiner Hof Da
men und Herren ſind als Gäſte ſtets willkommen

Stenographenunterricht Von den Halleſchen Stenographen
vereinen werden in dieſen Tagen in dem Syſtem Stolze Schrey
neue Unterrichtskurſe eröffnet Der Stenographen Verein Stolze
Schrey von 1858 hat zur Eröffnung der unter ſeiner Leitung
ſtehenden Kurſe Freitag den 18 September und Dienstag
den 22 September beſtimmt an welchen Tagen die Kurſe abends
8 Ahr im Freybergbräu Kleine Märkerſtraße 10 unter be
währter Leitung ihren Anfang nehmen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
findet im Hauſe des Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſt
ſtraße 29 die 5 Konferenz des Bundes vom Weißen Kreuz Kampf
gegen die Anſittlichkeit ſtatt Das Hauptreferat nachmittags um
3 Uhr hat Herr kgl Forſtmeiſter a D v Rothkirch aus Berlin
übernommen über das Thema Der Kampf des Glaubens
Am Abend um 149 Uhr findet eine öffentliche Sittlichkeitsver
ſammlung ſtatt Herr von Rothkirch wird dann über das Thema
ſprechen Beſiegt und gefeſſelt oder ſiegreich und frei Entſcheide
dich Jeder junge Mann iſt freunlich eingeladen der Zutritt
frei

Drovinzial Nachrichten

Noch kein Friede in der Kommune
Bad Köſen 17 Sept Das geſpannte Verhältnis

zwiſchen den hieſigen ſtädtiſchen Körperſchaften hat einen
neuen Strafprozeß gezeitigt der vom Bürgermeiſter Kretſch
mar anhängig gemacht iſt und ſich gegen den Stadtver
ordnetenvorſteher Siebold wegen wiſſentlich falſcher An
ſchuldigung richtet Aus den Akten des Prozeſſes gegen die
Stadtverordneten Haußner und Körner wegen Beleidigung
des Bürgermeiſters der bekanntlich mit der Verurteilung
der Genannten endigte iſt bekannt geworden daß Siebold
eine Anzeige an den Landrat Freiherrn von Schele gerichtet
hat in der der Bürgermeiſter Kretſchmar beſchuldigt wird
er habe das Gerücht das zu dem erſten Prozeß Anlaß ge
geben hat ſelbſt erfunden und daraufhin eine ehrengericht
liche Unterſuchung beim königlichen Bezirkskommandeur
gegen ſich beantragt um eine glänzende Rechtfertigung zu
erzielen Die ganze Sache habe er deshalb in Szene geſetzt
um das Mitgefühl der breiten Maſſe zu erwecken und ſich
in der Bürgerſchaft populär zu machen Von ſeinem Gegner
wird dem Stadtverordnetenvorſteher der Vorwurf gemacht
daß er gegen den Bürgermeiſter intrigiere um dieſen Poſten
um den er ſich ſchon einmal vergeblich beworben hat für
ſich zu gewinnen

Gehaltsaufbeſſerung Schulgelderhöhung
Leipzig 17 Sept Der Rat ſchreibt den Stadtver

ordneten Um den durch die Gehaltsaufbeſſerung der Lehrer
vom 1 Januar 1909 ab zu erwartenden Mehraufwand
wenigſtens in etwas auszugleichen wird man eine Erhöhung
des Schulgeldes bei den Bürgerſchulen und höheren Bürger
ſchulen in Ausſicht nehmen

Die Kinder des Verbrechers
Dresden 17 Sept Ein Vorfall der einen Blick in die
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Tiefen des Lebens gewährt ereignete ſich geſtern im hieſigen



Lundgericht Der Leipz Abendztg wird darüber folgendesler n den Morgenſtunden erſchien plöglich eine Frau
mit zwei Mädchen Das ältere Kind mochte etwa zwölf das
jüngere vier Jahre alt ſein Es waren die Familienmit
glieder des Kaſſierers Leonhardt aus Oſchatz
der als Haupt einer Diebesbande am 8 September von der
dritten d ehe n des Dresdener Landgerichts wegen
Einbruchsdiebſtahls in mehr als fünfzig Fällen zu der ge
ſetzlichen Höchſtſtrafe von fünfzehn Jahren Zucht
haus verurteilt worden war

Die Frau und die Kinder befanden ſich in einem be
klagenswerten Zuſtand Beſonders das vierjährige Mäd
chen war ein Bild des Jammers Das Kind hatte unförm
liche Schwellungen an den Füßen und zeigte alle Symp
tome einer ſchweren Lungenentzündung Die Frau
verlangte nun vom Gericht daß es die Pflege der Kinder
übernehme andernfalls werde ſie die Kinder ausſetzen
Da dem Verlangen der Frau nicht entſprochen werden konnte
ſetzte ſie die beiden Kinder auf die Ausgangstreppe zum
Schwurgerichtsſaale nieder und erklärte die Kleinen dort
laſſen oder auf der Prager Straße ausſetzen zu wollen Aus
dem Gerichtsgebäude hinausgebracht ließ ſich die Frau mit
den beiden Mädchen auf einer Bank in den Anlagen des
Münchener Platzes nieder Eine in der Nachbarſchaft woh
nende Frau erbarmte ſich der Obdachloſen und bewirtete ſie
in ihrer Wohnung Die Gerichtsbeamten hatten inzwiſchen
aber die Wohlfahrtspolizei benachrichtigt die ſich der beiden
Mädchen annahm

Vom Kuffhäuſer 16 Sept Der Reichskanzler
Fürſt Bülow ſandte auf ein Begrüßungstelegramm des
Kyffhäuſerbundegs der deutſchen Kriegervereine fol
gende telegraphiſche Antwort

Den patriotiſchen Gruß des Kyffhäuſer Bundes erwidere
ich mit herzlichem Dank Mögen die treuen Landeskrieger
verbände noch manchen Bundestag feiern in einmütiger Hin
gebung an Kaiſer und Reich

Reichskanzler Fürſt Bülow
Wernigerode 17 Sept Der hier im Ruhe

ſtande lebende Oberſt a D Leonhard Grafvon Schwerin feiert heute ſein 50jähriges Militär
dienſtjubiläum

Bad Harzburg 16 Sept Ein ſeltenes Jagd
glück hatte geſtern abend der Forſtaufſeher Maſt hier
Er erlegte im Forſtorte Wolfsſtein eine ſtarke etwa 20 Pfund
ſchwere Wildkatze ein in unſeren Wäldern jetzt ſehr ſel
tenes Wild ie Kennzeichen welche die Wildkatze von
unſerer Hauskatze unterſcheiden drei ſchwarze Ringe an der
Rute und ein ſchwarzer Sohlenfleck ſind an dem Tiere ſehr
deutlich ausgeprägt

Gonna Sangerhauſen 17 Sept Von einem
eigenartigen Mißgeſchickh wurde ein Roßlaer
Mühlenwagen betroffen Als er der hieſigen Untermühle
einen Beſuch abſtatten wollte brachen die Räder der einen
Wagenſeite beim Paſſieren der Gonnabrücke durch die alters
ſchwachen Bohlen Es blieb nun nichts anderes übrig als
den Wagen ſeiner Laſt zu entledigen und ſoweit in ſeine
Beſtandteile zu zerlegen daß der Vorderwagen nach dem
einen und der Hinterwagen nach dem andern Ufer heraus
befördert werden konnte

Borsdorf 17 Sept Eine aufregende Szeneſpielte ſich geſtern abend im hieſigen Bahnhof ab Ein
Fremder benahm ſich dort ſo auffällig daß ihn der Schutz
mann Haferkorn anhielt Der Beamte forderte den Mann
e zur Auskunfterteilung mit nach dem Gemeindeamt zu
gehen Der Fremde der ſich für den Pferdehändler Walter
ausGlauchau ausgab ging auch ein Stück mit plötzlich riß
er aber einen Revolver hervor und gab auf den Be
amten einen Schuß ab der jedoch fehlging Zugleich riß
ſich der Attentäter mit ſolcher Gewalt los daß der Beamte
den Aermel in der Hand behielt und entkam Der Fremde
ſoll ſich ſpäter in Naunhof ein dunkles Jackett und einen
grauen Hut in einem Kleiderladen gekauft haben wobei
die Wahrnehmung gemacht wurde daß er am Hemdärmel
Blutſpuren hatte Der Mann ſoll ferner eine goldene
Damenuhr bei ſich getragen haben Die Beamten vermuten
daß der Fremde der Frauenmörder von Grünau
war

Querfurt 17 Sept Ober präſident Ex
zellenz Hegel wird zum 26 d M die Kreis undſtädtiſchen Behörden hier beſuchen An dieſem Tage wird
hier ein Kreistag mit kurzer Tagesordnung ſtattfinden

S Jlversgehofen 16 Sept VBrief an die Störche
Ein ſeltſames Dokument wurde auf dem Hofe eines Gaſt
hauſes gefunden wo 2 Störche als friedliche Haustiere ihr
Heim aufgeſchlagen haben Dem Beſitzer fiel ein mit der
Aufſchrift An die Störche verſehenes Kuvert in die Hände
das folgende nicht alltägliche Petition barg
Lieber Storch Jch bitte dich drum das du mir zwei

Schweſterchen und ein Brüterchen bringſt in die Breite
ſtraße Nr bei Ema und Max

W Kleinkamsdorf 16 Sept Falſch adreſſierte
Soldaten Es war Einquartierung aus Rudolſtadt an
geſagt worden und die Ortsbewohner hatten daher alle Vor
bereitungen getroffen zur guten Bewirtung der Marsjünger
Stunde um Stunde verrann aber das Militär kam nicht
Da beſah man ſich beim Ortsvorſtand noch einmal genau die
Anmeldung und ſiehe da das Schreiben war nicht Klein
kamsdorf ſondern nach Kleinkunsdorf bei Berga an
der Elſter adreſſiert Den Kleinkamsdorfern blieb nun
er nichts übrig als ihre Thüringer Kartoffelklöße ſelbſt
zu eſſen

Roßla 17 Sept Saufang Von ſeiten der
fürſtlichen Forſtverwaltung wird zurzeit im Forſtort Mar
tinsberg ein Saufang angelegt Hoffentlich bewährt er
ſich da das Schwarzwild in den Fluren Paßbruch und Rotha
alljährlich viel Schaden anrichtet

Werningsleben 17 Sept Jm Ungeſtüm
Eine fatale Ueberraſchung wurde zwei hieſigen Landwirts
ſöhnen zuteil Es wurde ihnen abends mitgeteilt daß in
dem Obſtgarten ein Dieb hauſe Als ſie ſchleunigſt dort ein
trafen ſahen ſie einen Mann der einen ſchweren Sack fort
trug Sie fielen über den Dieb her bläuten ihn wacker
durch und entdeckten dann daß der Dieb ihr eigener
Vater war Dieſer ein Mann der gerne und oft einen

ten a trinkt wollte die Aepfel verkaufen um Geld
ür ſeine Liebhaberei zu bekommen

Leipzig 17 Sept Umſonſt iſt der Tod Einen
neuen Automaten ſo wird der Frkf Ztg von einem Leſer
geſchrieben lernte ich heute hier in der Stadt des lebhaften
internationalen Verkehrs kennen Auf einer niedrigen Ein

Blücherplatz war er angebracht reſp ſaß erzäunung am
nämlich ein Dienſtmann aus lebendigem Fleiſch und

Blut Auf meine höfliche Je ob er mir ſagen könne
welche Trambahnlinie zum Berliner Bahnhof führe tönte es
mir ſächſelnd ernſt und ſtreng zurück Jal Aber das koſtet
zehn Pfennige Jch fand keinen paſſenden Nickel und mußte
daher auf den Rat dieſes Automaten verzichten Der Fall
erinnerte mich an ein Erlebnis im Ghetto vecchio in Ve
nedig Als ich dort die alte Synagoge beſichtigen wollte
und den Synagogendiener ſuchte trat ein etwa ſechzehnjäh
riger Junge auf mich zu und redete mich folgendermaßen an
Si vous me donnez dieci centesimi je vous le montrerai
Wenn Sie mir 10 Pfennige geben will ich ihn Jhnen

zeigen Jch bewilligte den verlangten Führerlohn da ſagte
er keck est mon père Es iſt mein Vater

d

Theater und Musik
Bühnenchronik

Das Berliner Theater unter eder neuen Direktion von
Meinhardt und Bernauer wurde am Dienstag mit einer guten
Aufführung der Journaliſten eröffnet Dem Hoſſchauſpieler
Hans Fiſcher am Königl Schauſpielhauſe zu Dresden iſt die
etatmäßige Stellung des Luſtſpielregiſſeurs übertragen worden
Dr Rudolf Weinmann der voriges Jahr dem Wiener Rai
mundtheater angehörte tritt demnächſt in den Verband des Dre s
dener Hoftheaters Wie den När Liſty aus Wien mitgeteilt
wird unterhandelt die Wiener Oper mit Karl Burian der im
Oktober und November daſelbſt ein Gaſtſpiel gibt behufs eines
dauernden Engagements Das Stadttheater Zittau eröffnet
die diesjährige Spielzeit mit der Luſtſpiel NReuheit Manöver
regen von Schätzler Peraſini und Keßler Die Direktion führt
Carl Greiner Sardou iſt von der Spätſommergrippe die ihn
ſeit Jahren heimſucht wiederhergeſtellt Ernſt von Wol
zogen hat eine neue dreiaktige Komödie Ein unverſtandener
Mann in dieſem Sommer vollendet deren Aufführungsrecht dem
Theaterverlag Eduard Bloch in Berlin übertragen wurde Das
Werk iſt eine Satire auf die Auswüchſe der Aeſtheten Bewegung

Guſtav Textor der Direktor des Fürſtlichen Theaters in
Sondershaufen Arnſtadt der auch das Kurtheater zu Bad Salz
ſchlirf leitet iſt geſtorben

Ein Abenteuer des Hofburgſchauſpielers Walter Hofburg
ſchauſpieler Erich Walter der früher in Berlin tätig war hatte
infolge einer durch Namensgleichheit hervorgerufenen Perſonsver
wechſelung ein ſehr unangenehmes Abenteuer zu beſtehen Er
wurde in den Morgenſtunden aus ſeiner Wohnung von zwei De
tektivs abgeholt und auf Grund eines Vorführungsbefehls zum
Polizeikommiſſariat Landſtraße gebracht Dort wurde ihm mit
geteilt daß er beſchuldigt ſei an der Witwe Tautſch in Reuth bei
München einen Raubmordverſuch und überdies eine Reihe
von Hausdiebſtählen begangen zu haben Wegen dieſes Kriminal
falls wird nämlich von den reichsdeutſchen Behörden ein Schau
ſpieler Erich Walter kurrendiert Da aber dieſer Namens und
Berufsdoppelgänger des hier irrtümlich perluſtrierten Künſtlers
ausdrücklich als Mitglied einer Wandertruppe bei München be
zeichnet wird iſt dieſer Mißgriff nicht recht verſtändlich Auch hat
Herr Erich Walter der am Hofburgtheater das Rollenfach des
Herrn Korff ſpielt ein ſo elegantes Exterieur daß er ſelbſt
einige Aehnlichkeit in der Perſonsbeſchreibung vorausgefetzt wie
ſie ſich aus den kurzen Schlagworten einer Kurrende immer finden
läßt in ſeiner Erſcheinung kaum jener des Herrn Erich Walter I
von der bayeriſchen Schmiere gleichen dürfte Ueberdies haben
die Polizeiagenten ſchon Tags vorher bei der Quartierfrau des
Künſtlers recherchiert und es wird wohl dort zu erfahren geweſen
ſein daß Herr Walter früher am Kleinen Theater in Berlin war
und jetzt dem Hofburgtheater angehört Bei der Polizei konnte
ſich der Künſtler mit Zeitungsreferaten legitimieren Nicht bei
jedem Berufe hat man s ſo gut daß man ſofort einen gedruckten
Alibibeweis erbringen kann Herr Walter nahm die wunderliche
Amtshandlung mit Lachen auf wurde überdies von einem Polizei
agenten auf der Landſtraße perſönlich gekannt und wurde entlaſſen
Er war ſein Lebtag nicht in Reuth bei München und hat ſeinen
Urlaub bei Verwandten in Dorpat verbracht

Moderne lateiniſche Dichter Die königliche Akademie
in Amſterdam veranſtaltet alljährlich einen intereſſanten
Wettbewerb in lateiniſcher Dichtung in dieſem Jahre war
als Thema Die zweite Haager Konferenz gewählt und den
Sieg erfocht der Prieſter Taſoli der in ſeiner Dichtung den
Preis des Friedens durch ein dem Papſt unterſtehendes
Schiedsgericht ſchwungvoll ſang

Luftſchiffahrt
Ein Zukunftsbild von Orville Wright Nach dem jüngſten

außerordentlichen Beweiſe der Leiſtungsfähigkeit der Wrightſchen
Flugmaſchine gewinnen die Aeußerungen erhöhte Bedeutung die
Orville Wright der jetzt in Amerika experimentierende kühne
Flugtechniker kurz nach ſeinem gelungenen Aufſtieg mit zwei Per
ſonen in Fort Meyer gemacht hat Nachdem nun die entſcheiden
den erſten und ſchwerſten Verſuche ſo erfolgreich abgeſchloſſen wer
den konnten iſt die Fortentwicklung der Flugmaſchine aus dem
Reiche phantaſtiſcher Zukunftsträume in unmittelbar greifbare
Nähe gerückt nach Anſicht Orville Wrights werden kaum zehn
Jahre verfließen und große Flugmaſchinen die vier und ſechs Per
ſonen tragen werden eine ſo alltägliche Erſcheinung ſein wie heut
zutage das Automobil Auch Marconi der dem Flugweſen leb
haftes Jntereſſe entgegenbringt zweifelt nach den jüngſten Ex
perimenten nicht mehr an einem unmittelbar bevorſtehenden prak
tiſchen Siegeszug des Aeroplan vorausſichtlich würde noch unſere
Generation das Schauſpiel erleben als einen neuen Konkurrenten
der Automobilomnibuſſe den Asrobus über den Straßen der
großen Städte auftauchen zu ſehen Der britiſche Oberſt Templar
der den Wrightſchen Flügen beigewohnt hat erklärt die neue Flug
maſchine für militäriſch vollkommen verwendbar mit dem Hei
zungsmaterial das der Apparat ſchon heute mitführt kann er mit
einem Manne drei Stunden lang fliegen aber es würde keine
große Schwierigkeit bieten die Flugmaſchine mit genügenden
Gaſolin Vorräten zu verſehen um ohne beſondere Aufwendung
Strecken von 750 Kilometern zurückzulegen

Vermischtes

Moderne Baumchirurgie
Ueber die Kunſt der rationellen Baumpflege und ins

beſondere über die ſinnreichen operativen Eingriffe mit
denen der moderne Baumzüchter kranken oder abſterbenden
Baumrieſen die Lebenskraft zu erhalten weiß macht das
Cement Age intereſſante Mitteilungen Jnsbeſondere iſt

es die Pflege alter halbhohler Bäume die mit großem Er
folge betrieben wird Die angefaulten Stammteile werden

dann entfernt und um den Baum gegen die Wirkungen d
Windes und des Sturmes Kraft zu gewähren führt ma
eine Eiſenſtange in die Oeffnung Die Wunde wird d an
ſorgſam mit Cement gefüllt und das Ganze mit Drahtbindeumwunden Auf dieſe Weiſe hat man n große Bann
rieſen aus mittelalterlichen Zeiten am Leben erhalten kön
nen und bisweilen ſogar Exemplare die vollkommen aue
dörrt ſchienen und keinerlei Zeichen von vegetativem Le
mehr gaben Ja bisweilen ger ſogar die Rinde u
Ueberleiter der Triebkraft zu den Aeſten als

Vom elektriſchen Strom getötet Jn der elektriſch
Station der Münchener Ausſtelkung geriet
ſtädtiſche Obermonteur Bayer durch Aufrecken am Schalter
podium mit dem Kopf an die Hochſtromleitung Unte
ſtarken Feuererſcheinungen trat Kurzſchluß ein der auch de
Straßenbahnbetrieb unterbrach Geſicht und Kopf de
30jährigen Mannes ſind vollſtändig verbrannt eid
Augen ſind zerſtört Der aus der linken Bruſtſeite
ausgetretene elektriſche Strom hat dort eine Wunde von
der Größe einer Kinderfauſt geriſſen Bayer ſtarb nach
kurzer Zeit

Ein lange geſuchter Heiratsſchwindler iſt jetzt der
Münchener Polizei in die Hände gefallen Es handelt
ſich um den angeblichen amerikaniſchen Plantagenbeſitzer
Louis Nelſon der ſich als der von der Wiener Polizei
ſeit langem geſuchte Heiratsſchwindler Lars Nielſen ent
puppte Der wegen Heiratsſchwindleien mit langjährigen
Zuchthaus und Gefängnisſtrafen vorbeſtrafte Verbrecher iſt
auch dringend verdächtig Mädchenhandel getrieben zu haben
Seine Spezialität war die Opfer zu entführen oder zur
Auswanderung zu verleiten Nielſen war es auch der unter
der Maske eines braſilianiſchen Kapitäns die ſenſationelle
Entführung der Peſter Fabrikantentochter Roſa F aus
Kopenhagen bewerkſtelligte und ſie um 15 000 Kronen betrog

Mit einem Böller erſchoſſen hat ſich in Hainsbach in
Niederbayern der Schützendiener Pilz Er hatte eine Zünd
ſchnur angeſteckt dann den Kopf auf die Mündung des

per gelegt und ſo den Schuß erwartet der ihn in Stücke
r i ß

Zu Fuß um die Welt Einen zweiten Spaziergang um die
Welt hat der Pariſer Laurent Revel unternommen und iſt dieſer
Tage auch vom Präſidenten Rooſevelt empfangen worden Der
Präſident hat dem unermüdlichen Wandersmann ſein Autogramm
verehrt und ihm viel Glück zur zweiten Wanderfahrt um die Welt
gewünſcht Die erſte Reiſe unternahm Revel mit einem Gefährten
beide ſollten nach einer beſtimmten Zeit wieder in Paris eintreffen
und dann eine Summe von 240 000 Mk als Ausgleich einer Wette
erhalten Revels Gefährte wurde jedoch von Mexikanern ermordet
und Revel erhielt als er allein zurückkehrte nur 120 000 M2 die
andere Hälfte iſt ihm zugeſichert wenn er die zweite Reiſe glücklich
und pünktlich vollendet Jn ſeinem Beſitz befindet ſich eine kleine
Bibliothek von Albums mit 50 000 Autographien der meiſten Herr
ſcher Fürſten Präſidenten Künſtler und anderer berühmter Zeit
genoſſen

Letzte Nachrichten
Der Kaiſer in Hubertusſtock

Hubertusſtock 17 September Der Kaiſer ging heute
morgens und nachmittags auf die Pirſch Abends um
8 Uhr reiſte er mit Sonderzug nach Hohenſtein ins
Manövergelände Die Ankunft in Hohenſtein findet morgen
7 Uhr 15 Min ſtatt

Schrecklicher Selbſtmord
Teutſchenthal 17 Sept Selbſtmord und Brandſtiftung

verübte am Dienstag abend die Ehefrau des Kupferſchmiede
meiſters Nathan in Anterteutſchenthal Sie band ſich in der
Werkſtatt feſt nachdem ſie vorher einen Haufen brennbarer
Stoffe um ſich herum angehäuft mit Benzin getränkt und
angezündet hatte Sie verbrannte bei lebendigem Leibe
und mit ihr die Werkſtatt und ein Schuppen Die Tat iſt
ohne Zweifel in einem Anfall von geiſtiger Umnachtun
verübt worden

Betrügeriſcher Bankrott
Trier 17 Sept Die Strafkammer verurteilte heute

den in Konkurs befindlichen Großkaufmann Ham
macher wegen ſechsfachen Betruges zu drei Jahren Ge
fängnis und 10 Jahren Ehrverluſt Der Teilhaber Ham
machers Stuert wurde zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis
verurteilt Die Betrügereien betragen mehr als eine halbe
Million

Die Beiſetzung des Erzabtes von Veuron
Beuron 17 Sept Unter großer Beteiligung fand die

Beiſetzung des Erzabtes Placidus Wolter ſtatt der als
des Kaiſers der Fürſt zu Fürſtenberg bei

wohnte
Ueberfall auf einen ruſſiſchen Stationschef

Moskan 17 Sept Geſtern wurde in Kuzowo der
Stationschef als er Eiſenbahnzüge inſpizierte von unbe
kannten Tätern ü len Es wurden ihm 10 Wunden
beigebracht Um die Spuren der Tat zu vertuſchen legte
ihn die Verbrecher quer über das Gleis

Eine Stadt in Flammen
Petersburg 17 Sept Ein Großfeuer äſcherte heute die

Stadt Sterlitamat Gouvernement Ofa zur Hälfte ein Ein
Teil des Baſar Platzes die Schule und das SemſtwoGe
bäude wurden zerſtört

Zuſtimmung Englands zur Marokko Note

London 17 Sept Großbritannien hat wiedem Reuter Bureau mitgeteilt wird erklärt daß es
der ſpaniſch franzöſiſchen Note zuſtimme

Erdbeben
Quaidaqui Ecuador 17 Sept Ein heftiges Erd

beben hat hier eine große Panik in der Bevölkerung her
vorgerufen Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu be

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor J
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Rans
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck un

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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fando Gewerbe und Verkehr

Wirtschaftliches aus Russland
fimländische Arbeitgeberverband der MetallDer

industrie hat wie der Tag meldet eine Aussperrung über
das ganze Land beschlossen da die Verhandlungen zwischen
Arbeitern und Arbeitgebern wegen der Löhne resultatlos ge
blieben sind Die Freiwillige Flotte hat einen direkten
Dampferverkehr zwischen den Häfen Chinas Japans und
Wladiwostok organisiert Die Rigaer Strassenbahn
erhöht ihr Grundkapital von 3 auf 4 Millionen Rubel Nach
den Ausrechmungen des Ministeriums für Wegekommunikation
erfordert der Bau der Amur Bahn etwa eine Million Tonnen
Zement Die Regierung beabsichtigt deshalb eine staatliche
Zementfabrik in Sibiren zu errichten Die Gesamteinnahmen
der Lodzer Fabrikbahn betragen im letzten Jahre
1 907 909 Rubel denen l 546 353 Rubel an Ausgaben gegenüber
stehen Zwecks Auszahlung der den Aktionären garantierten
Dividende von 5 Proz ist die Regierung genötigt einen Zuschuss
von 194 490 Rubel zu leisten Die russische Aktien Gesellschaft
Schuckert Comp Direktion Petersburg verteilt bei
einem Reingewinn von 98 700 Rubel eine Dividende von 3 Proz

Das Marineministerium hat beschlossen 22 Mill
Pud Kohle welche bisher aus England bezogen wurden durch
Donezker Kohle zu ersetzen Die russisch französische Ge
sellschaft zur Beschaffung rollen den Materials für die russischen Eisenbahnen hat neuerdings drei russi
schen Bahnen Offerten gemacht Die Wagen müssen auf
20 Jahre gemietet werden und dürfen vor 10 Jahren nicht an
gekauft werden Ein Teil der Waggonbestellungen geht unter
Abzug von 6 Proz an russische Fabriken Der Wert eines
Güterwaggons wird von der Gesellschaft mit 1220 Rubel be
rechnet Die Registrierungskosten des Metalltrustes
werden auf 5 Millionen Rubel geschätzt Die Wladika w
kas Bahn profjektiert eine neue Linie über Maikop nach
Tuapse Es soll ein neuer Hafen im Kaukasus angelegt werden
hauptsächlich um den Naphthaexport ins Ausland aus dem Mai
koper Rayon zu fördern Die Sommer Wollkam
pagne hat ein starkes Fallen der Wollpreise mit sich gebracht
Die Nachfrage sei infolge der starken Konkurrenz mongolischer
Wolle sehr zurückgegangen Der Süd russische Me
talltrust beabsichtigt falls es ihm gelingt die Genehmigung
der Regierung zu erhalten die Verwaltung nach Petersburg zu
verlangen Das Moskauer Svndikat der Zündholz
fabrikanten welches lange Zeit vom Finanzministerium
beanstandet worden war hat sich aufgelöst Innere Streitig
eiten haben die Veranlassung dazu gegeben

Reichsbank

Der gestfern vorliegende Ausweis für die zweite September
woche zeigt eine weitere Kräftigung des Status der sich um
50,4 gegen 23,1 Millionen im Vorjahr verbesserte Die steuer
freie Notenreserve hat sich von 188,4 Millionen in der
Vorwoche auf 238 8 Millionen vermehrt zur gleichen Zeit des
Vorjahres stellte sie sich auf 41, 2 Millionen Der Ausweis zeigt
eine Zunahme des Metallbestandes um 14 161 000 Mk im Vorj
4 543 000 Mk Der Betrag der umlaufenden Noten verminderte
sich um 26 911 000 Mk minus 13 110 000 Mk Die Anlagen in
Wechseln vermehrten sich um 15 386 000 Mk plus 21 386 000
Mark diejenigen in Lombards um 214 000 Mk minus 1 350 000
Mark Der Effektenbestand Schatzscheine erfuhr abermals
eine Erhöhung um 31 226 000 Mk plus 11 977 000 Mk die
Girogelder nahmen um 101 541 000 Mk plus 57 465 000 MK zu

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 178 12 Deutsche Bank 239,00 Berl Handelsges 169 00
Dresdner Bank 147 12 Schaaffhausenscher Bankverein 137,00
Oesterr Kredit 203 12 Lombarden 22 80 Prince Henri 123,12
Canada Pacific 170,20 Baltimore 98,12 Hamb Amerik Pahketk
109,75 Nordd Lloyd 91,75 1902er Russen 83 ,30 Bochumer
225,50 Laurahütte 210,75 Gelsenkirchen 198 25 Harpener 207 ,00
Phönix 184 75 A G 224,80 Siemens Halske 192,75 Deutsch
Uebersee Elektr 149,75 Tendenz Fest

Auf dem Kassamarkte notierten höhe r Reichsbank
50 Unionsbrauerei 2 Merzig Brauerei 5 Balcke Tellering 1,75

Gasmotoren Deutz 50 Schubert Salzer 50 Vogtländische
Masch 2,50 Elberfelder Farben 50 Nitritfabrik 2 Planiawerke
1,50 Varziner Papierfabrik 2 Arenberg Bergwerk 5 Berliner
Braunkohlen 2 Caroline 5 Grube Eintracht 6,75 Dagegen
notierten nied riger 3proz Reichsanleihe 10 4proz Kon
sols 0,10 Alsen Zement 25 Stettiner Chamotte 80 Adler
Fahrrad 25 Berlin Anhalter Masch 75 Egestorff Masch
1,75 i nke Waggon 1,25 Loewe Co 25 Lübecker Masch 4
Sschering 2 Annaburger Steingut 2 Nordd Steingut 2 Kahla
Porzellan 2 Sarotti 2 Plauener Spitzen 3,25 Harburg Wien
Gummi 75 Bauland Seestrasse ,50 Grossschiffahrtsweg 50
Oesterr Mannesmann 2 Kölner Bergwerk 4 Mülheimer Berg
werk 2

Londoner Börse vom 17 Sept Es notierten Engl Konnols
85,62 Rio Tinto 609,75 Geduld 2,81 Goldfields 75 Steol com 48 25
Stesl pretfs 113 37 Rand Mines 37 Anaconda 9,62

Rositzer Braunkohlenwerke Aktiengesellschaft in Rositz
A Der Aufsichtsrat schlägt für 1907/08 eine Dividende

von 14 Proz wie i vor
Zeche Altendorf In der Gewerkenversammlung in der über

Einstellung des Betriches und Stillegung der Zeche Beschluss
gefasst werden sollte wurde seitens des Vorstandes ausgeführt
dass sich die Flözverhältnisse in den Gruben weiter verschlech
tert hätten Nach Ansicht des Vorstandes wäre es unter diesen
Umständen zwecklos weitere Geldmittel in das Unternehmen zu
stechen Wie der kaufmännische Direktor ausführte hätten sich
auch die von Altendorf geförderten Kohlen qualitativ verschlech
tert Was die finanzielle Lage betrifft so beläuft sich der
Kassenvorschuss gegenwärtig auf 70 000 Mk so dass unter Be
ücksichtigung der am 1 Dezember noch 1 140 000 Mk betra

genden Anleiheschulden die Zeche mit 1 210 000 Mk belastet
sei Gegen die Anträge der Verwaltung machte sich eine leb
hafte Opposition geltend Schliesslich wurde mit 486 gegen
174 Stimmen der Antrag auf allmähliche Betriebseinstellung und
Stillegung der Zeche angenommen

Rheinisch Westfälische Kallewerke in Dornap Der Aufsichts
rat beschloss die Verteilung einer Dividende von 7 10
Prozent auf das erhöhte Aktienkapital vorzuschlagen

Vom amerikanischen Eisenmarkt schreibt das Fachblatt
Iron Age Infolge der bevorstehenden Wahlen verhält sich

ein Teil der Käufer am Roheisenmarkte abwartend Die Kon
sumenten im Süden und an der pazifischen Küste beziehen
jedoch schon jetzt ihren Bedarf an Biechen Röhren und Draht
produkten Das Geschäft in Roheisen mit Lieterung im Jahre
1909 jst insofern unbedeutend als die Preise für zu hoch erachtet
werden Die südlichen Produzenten halten auf feste Preise da
sie gut verkauft haben die östlichen schlagen bei ihren ziem
lich beträchtlichen Verkäufen von Giesserei und Schmiedeeisen
auf In den Chicagoer Distrikten erfuhr aber die Marke Giesserei
eisen Nr 2 eine Ermässigung auf 16 2 Doll ab Hochofen In
Schienen wurden während der vergangenen Woche kleine
Orders gebucht Baustahl steht in ziemlich guter Nachfrage
Nach Berichten von der pazifischen Küste wurde dort ein be
deutender Posten belgischer Schwellen verkauft Die Röhren
ſabrikanten erhöhten im Einklang mit den besseren Roheisen
preisen ihre Notizen um 1 Doll

Maschinenfabrik Buckau Aktiengesellschaft zu Magdeburg
in der ausserordentlichen Generalversammlung entspann sich
über die Anträge der Verwaltung das Grundkapital von 3 auf
6 Millionen zu erhöhen eine lebhafte Debatte Von einzelnen

meaklenburg pomwerscher preuss posenscher u sch

Aktionären wurde darauf hingewiesen dass durch die Vorteile

T

die den Vorzugsaktien gewährt werden die alten Aktionäre be
nachteiligt würden Vom Vorstande wie von der Versammlung
wurde dieser Annahme widersprochen worauf die Anträge mit
grosser Mehrheit angenommen wurden

Gasmotorenfabrik Deutz Der Aufsichtsrat beantragt für
1907/08 eine Dividende von 6 Proz wie i Der Rein
gewinn die Abschreibungen und die Rückstellungen bewegen
sich auf der Höhe des Vorjahres

Ermässigung der Trägerpreise Auf Antrag der Firma
Thyssen Co dürfte in der nächsten Mitgliederversammlung
des Stahlwerks verbandes eine Ermässigung der Trägerpreise
um 5 Mk pro Tonne eintreten um die Spannung zwischen
Träger und Stabeisenpreisen zu Verringern

Werkzeugmaschinenfabrik Gildemeister Co in Bielefeld
Die Verwaltung schlägt für 1907/08 8 Proz Dividende wie
im Vorjahre Vor

Eine neue Zementfabrik in Hannover Aus Hamburg wird
geschrieben Unter dem Schutze des Syndikats macht sich
immer wieder das Bestreben nach Errichtung neuer nicht Pro
duktionsbeschrän kungen und Preisforderungen unterworfener
Unternehmungen bemerkbar So wird auch jetzt wieder ein
Prospekt verbreitet der Kapitalisten für die Gründung einer
grossen Portland Zementfabrik an der Oste in Hannover zu
gewinnen sucht Unter der Firma Portland Zzement
fabrik Basbeck Akt Ges in Basbeck a d Ostesoll mit einem Kapital von 2800 000 Mk eine Gesellschaft er
richtet werden die in den Gemarkungen Heesel Warstade und
Basbeck Hannover Kreide und Tonterrains erwerben und
ausbeuten will Gleichzeitig soll dem Unternehmen die Portland
Zementfabrißk Schlehdorf in Oberbayern angegliedert
werden Für die Vorteile dieser Fusion vermag der Prospekt
nur einige allgemeine und wohlfeile Gründe anzuführen Bbenso
wenig begründet sind die Bentabilitätsziffern mit denen in dem
Prospekt operiert wird Für die Berechnung eines Bruttoge
winnes von genau 1 098 000 Mk und einer Verzinsung von
28 Proz fehlt jede tatsächliche Unterlage Im übrigen heisst
es da dass für Grunderwerb 80 000 Mk für die Kreide und
Tonbrüche 700 000 Mk verwendet werden Dienen die rest
lichen 2 Millionen Mark des mit 2,8 Millionen Mark in Aussicht
genommenen Kapitals zur Erwerbung der Fabrik in Oberbayern
Den Kapitalisten die zu Zeichnungen eingeladen werden ist
jedenfalls dringend anzuraten dass sie erst viel eingehendere
Informationen einziehen bevor sie ihr Geld in Unternehmungen
stecken die allzuviel versprechen

Archimedes Alctiengesellschaft für Stahl und Fisen
industrie in Berlin und Breslau Der Aufsichtsrat schlägt für
1907/08 eine Dividende von 9 11 Proz Vor

Verein zur Wahrung der Interessen der chemischen Indu
strie Deutschlands In der in Mannheim abgehaltenen Versamm
lung des Vereins wurde u a auch mitgeteilt dass in der Teer
farben Industrie in letzter Zeit ein Nachlassen des Bedarfs ver
schärfte Konkurrenz und Sinken der Preise bemerkbar seien

Die Leipziger Pianofortefabrik Gebr Zimmermann Aktien
gesellschaft in Mölkcau bei Leipzig schlägt 10 9 Proz Di vi
dende vor Das neue Geschäftsjahr hat sich angelassen

Der Pianohändler Ronneburg aus Alfeld ist laut Voss Ztg
mit Hinterlassung zahlreicher Schulden flüchtig geworden Meh
rere Pianofirmen erleiden grössere Verluste Ein stiller Teil
haber ist um 32 000 Mk geschädigt

Wintersche Papierfabrikcen G in Hamburg Die Voll
endung der Neubauten hat auch noch im Vorjahre zu Störungen
und grösseren Betriebsstillständen Veranlassung gegeben die
wie der Rechenschaftsbericht mitteilt den Betriebsgewinn nicht
unwesentlich beeinträchtigt haben auch hat eine weitere Er
höhung der Löhne sowie Preissteigerung einiger Materialien
das Ergebnis geschmälert Nach Abschreibungen Von 102 002
Mark i V 124 114 Mk bleibt ein Reingewinn von 34 425 Mk
aus dem 14 000 Mk für Tantieme verwendet werden BRestliche

20 425 Mk werden vorgetragen Die Papierfabrikation betrug
10 274 616 kg im Werte von 3704 155 Mk gegen 9 831 925 kg
im Werte von 3 561 589 Mk An Cellulose produzierte Fulda
2 063 257 kg im Werte von 344 269 Mk gegen 1 798 834 kg im
Werte von 305 110 Mk Die verfügbaren Mittel betragen Vor
räte 1 117791 Mk Debitoren 644 9899 Mk Wechsel und Kasse
12 692 Mk und Teilschuldverschreibungen in eigenem Besitze
52 000 Mk zusammen 1 827 473 Mk den Verbindlichkeiten da
gegen fester Bankkredit 250 000 Mk Waren Kreditoren usw
670 520 Mk Akzepte 319 985 Mk diverse Rückstellungen
40 864 Mk und Arbeiter Unterstützungskonto 17 337 Mk zu
samtmen 1 298 707 Mk

Oesterreichische Sücbhahn Die N Fr Fr meldet dass
unterrichtete Kreise die Unterbilanz der Südbahn für das
Jahr 1908 auf 5 000 000 Kr schätzen Selbstverständlich Sei
da das Resultat der letzten Monate noch unbekannt ist eine
Aenderung nicht aus geschlossen Das Jahr 1909 werde auch
noch eine Unterbilanz ergeben wenn nicht die Wirkung der
Tariferhöhung die wahrscheinlich vom zweiten Halbjahr 1909
in Geltung sein würde eine solche Unterbilanz verhindere Man
glaubt dass die steigende Ausgabekurve mit Ende 1908 ihren
Höhepunkt erreicht haben werde Die Vermehrung des Perso
nals auf Grund der Verfügungen über die Dienst und Ruhe
zeiten sei so ziemlich aus geschlossen Es würden zwar wieder
holt noch Erhöhungen der Bezüge erfolgen aber das Personal
werde nur parallel mit der Steigerung des Verkehrs und nicht
auf Grund der Verfügungen über die Djenst und Ruhezeiten
vermehrt werden müssen Bei den Materialienpreisen dürfte
gleichfalls der Höhepunkt der Steigerung erreicht sein Die
Verkehrsteilung mit den Alpenbahnen wirke bereits längere
Zeit und werde keine Verschlechterung bringen Die ungünstige
Einwirkung der Verstaatlichung der Staatsbahn und der Nord
westbahn auf den Südbahnverkehr werde durch die nächstjäh
rige Tariferhöhung ausgeglichen werden die der Süchbahn ein
erhebliches Einnahmeplus bringen werde Mit Ende 1909 dürfte
für die Sücbahn die schlimmste Periode überwunden sein durch
das provisorische Arrangement wonach die Amortisation der
3proz Obligationen für die Jahre 1908 und 1909 hinausgeschoben
wird werden der Südbahn 6 Millionen Kronen neu zufliessen
wodurch vorläufig die dringendsten Bedürfnisse befriedigt wer
den könnten Im Jahre 1910 werde allerdings ein Kapitalbedarf
für die Kaufschillingszahlungen und Investitionen eintreten der
durch eine Anleihe gedeckt werden würde Für die Aktionäre
biete sich auf lange Zeit keine Aussicht auf eine Dividende

Dividenden südafrikanischer Minen Folgende Interims
Dividenden wurden bekannt Jumpers Deep 5 Proz
Ferreira Deep 22 Proz

Am Markt der Juteerzeugnisse ist in der verflossenen Woche
eine steigende Tendenz eingetreten Der Verein deutscher Jute
Industrieller in Braunschweig berichtet Calcutt a Preise
kommen höher klessians 108 02 40 bedingen 11,12 Rs per
100 Vards vor einer Woche 11,8 Rs New Vork Markt
unverändert Hessians 1022 07 40 kosten 5,30 Cts per Vard
5,35 Cts vor einer Woche Du n de e Markt fest mit stei

gender Preisrichtung Es notieren Hessians 10 02 40 2 d
per Vard 2 bis 2 Nr 6 Schussgarn 1 sh 6 d per
Spyndle 1 sh 5 d bis 1 sh 55 Deutschland ln
r Wolantenen Berichtswoche wurden grössere Abschlüsse

perfekt

Waren ung Produkte
Goetreide

Berliner Produktenbörse 17 Sept Am Friühmarkt notierten
Weizen inländ 202 206,00 Roggen inl 172 174 Hater märkisoher

t jesischer frei175 183 mittel 168 174 gering 164 167 russisoher mittel u gerin
Nais runder 166,00 172,00 Gersts inländ Futtergerste mitte

und gering 164 172 gute 173 182 russische und Donau leichte 144
dis r wen n und r Futterware 180 192 kleino

eizenmehl 00 26,60 29,60 ggenmehl o und 1 22,19 24,50oizenkleie 10,76 11 Roggenkleie 11 d0 12 0 Alles trei Bahn

re erereeeeeee eeeeee ee

l

Magdeodurg 17 S Far 1000 kg nedtoWeisen seteigen a lraner gut 196 3202 u Ton
Sommer gut 196 202 mittel 188 194 Kolben Sommer gut 210
mittel Raub gut 192 198 mittel auel er gat Tti5
miéteol

Roggen stetig inläandisoher gut 168 172 mivel
190

ausländiso her gut mittelGerste unver Vies Oheval mitdel an
gut 184 194 mittel auel Futter gut 142 144 mittel a

Hafer befestigt inländischer gut 160 160 mittel
auslandisoher gut mittel Wand gut mittel DMais tkest runder gut 142 166 mi
amerikanischer gut mittel

Hamburg 17 Sept Welzen fest Mecklend und 5Holsteiner 205 Roggen fest Necklenburger un Ait mar
375 180 rues eit 9 Pad 10/13 147,50 Gerste stetäg adärnag r
118,00 Hater ſfest Holsteiner und Mecklenburger 168 17 Mat
rakt Amoeriea mixod oif La Plata oif 137 90 i

o s t 17 Sept Weizen träge per Oktober 11,21 Gd 11,82 Br
Roggen I Oktober 9,52 Gd 9,83 Br Hafer per Oktober 8,63 G

ais per Sept 8,10 Gd 8,11 Br per Mai 7,256 Gd 7,26 Br8,04 Br

Kaßeo
Hamburg 17 Sept Good average Santos

vorm n abendsper September 29 Gd 29 d GDosember 290 Gd 29 Gd 20 Gv Aar 359 Gd 2995 G 25 Gd7 Mai e n 7 e e Gd 39 Gd 30 Gdstetig steiig ruhig
Bromen 17 Sept Kaffee behauptet

Havroe 17 Sept Kaftee good average Santos per Sept 41 po
Dez 40 per März 39 per Mai 88, Ruhbig e

Zucker
Hamburg 17 Sept Räbenrodsaueoker 1 Produkt BRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg 8 Bonk en

vorm nachm adandsver Septbr 18,40 109,60 19,66 Mk
Oktober 15,80 19,35 19,40Doexember 19 80 19,40 19,50v Aurn er 19,80 19,90Aat 10,85 20,05 20,10August 3 20,25 20,35 20,40

stetig stetig fest
Solrftus

Nordheusen 17 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 106 h 66,50 67 60 o 45 Vol Proz far 100 kg 106 1or
74 b 76 96 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneret

Hamburg 17 Sept Spiritus fest per Sept 28 Ga perSept Okt 28 per OKkt Nov 28 0Gd
Petroleum

Hamdurg 17 Sept Petroleum unreg Standard white loko T,70
Fettwaren und Oele

Bremoen 17 Sept Sohmalz ruhig Loko Tabs u Firkin
Doppeleimer b5

Hamburg 17 Sept Rab öl ruhig versgollt 68,00
Köln 17 Sept ab l loko 69,00 per Okt 67 0

Kartoffelmehl und Stärke
Stn D 17 Sept Kartoffelmehl und Stärke 20,50 231,00 Feuohte

r

Magdoeburg 17 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehbl far
100 kg 19,75 30,25

Wolle
Bremen 17 Sept Baumwolle rauhig Upl loko middl vot Pfg

Metalle
Glas gow 17 Sept Mittag Robeisen flau Middlesbrough

warrants 524
London 17 Sept Ohili Kupfer stetig 60 8 Mon 61 Zinn

Straits stetig 130 9 Monat 131, Blei span ruhig 18 engliseh
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19, sper Marke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden,

New VorkK 17 9 16 9 ohieago 17 9 16 9Weizen p Septbr 1095 1101 Weizen p Septbr 101 10l
v Des 1987 109 v e2 100 10Mais p Septbr 58 88 Aais p Septbr 77 79

2 Pez 78 78 yp Pez 652 67Mehl 2773 olears 10 4,10 Hater p Dezbr 68 69
Katfee Fair Rio Nr 7 i l v Uai 60 61p Sept 5,85 S5,75 Roggen p Desz 97 97Nov 5,655 650 Schmalz Sept 9,97 9,95Petroleum in Cases 10,90 10,90 e OKt 10,02 10,00
do in New Vork 8,60 8,50do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen willig Mais willig

Sehiffenachrichten

Hamburg 17 Sept Hamburg Amerika Linie Corcovado
nach Mittelbrasilien 17 Sept morgens 2 Uhr 30 Min von Cux
haven abgeg Bolivia von Westindien 17 Sept morgens 1 Uhr
von Havre abgeg Cheruska von Westindien 16 Sept nachm
1 Uhr von Havre abgeg König Wilhelm II von Buenos Aires
16 Sept nachm 3 Uhr von Boulogne abgeg Meteor nach den
nordischen Hauptstädten 17 Sept morgens 7 Uhr in Danzig
angek Rhaetia 16 Sept von Santos nach Lissabon und Ham
burg abgegangen König Friedrich August nach Buenos Aires
16 Sept nachm 5 Uhr in Rio de Janeiro angek Albingia von
Mexiko und Havana 16 Sept nachm 4 Uhr von Santander
abgeg Sachsenwald nach Westindien 16 Sept nachm Ouessant
Creach passiert Fürst Bismarck nach Havana und Mexiko
16 espt morgens 8 Uhr in Havre angek Senegambia nach
Ostasien 16 Sept in Port Said angek Nicaria von der West
küste Amerikas 16 Sept von Valparaiso abgeg Nauplia nach
der Westküste Amerikas 15 Sept in Valparaiso ange k

Hamburg 17 Sept Woermann Linie Paul Woermann auf
Heimreise Mittwoch Ouessant passiert Lome auf Ausreise Mitt
woch von Las Palmas abgegangen

Bremen 17 Sept Nordd Lloyd Prinz Eitel Friedrich
Mittwoch 6 Uhr abends von Nagasaki abgeg Schleswig Mitt
woch 3 Uhr nachm von Marseille ahgeg Derfflinger Donners
tag 6 Uhr vorm von Penang abgeg Zieten Donnerstag 9 Uhr
vorm in Penang angek Greifswald Mittwoch 8 Uhr abends in
Bremerhaven angek Borkum Donnerstag 6 Uhr Vorm in
Bremerhaven angek Halle Donnerstag 7 Uhr vorm in Bremer
haven angek Kronprinzessin Cecilie Mittwoch 8 Uhr abends
von Cherbourg abgeg Erlangen Mittwoch 3 Uhr nachm Von
Antwerpen abgeg Köln Mittwoch 9 Uhr abends Lizard pass

Wasserständde
bedeutet über unter Null

Saaſo ung Vostrut Fall WuebeTrtern Brüokenpegel I Sept 40 Sept
Nebra Oberpegel 2 12 2,12 S 7n Unterpegel 7 1,2e r 1,26 2 TWeissenfels Oberpegel 2 46 2,44 2 7Unterpegel o0,28 0,22 s 7Proths 16 s8 37 u 6Alsleben Oberpegel 16 2,42 17 2,89 3 7Unterpegel 1,28 48 TBernborg 1,07 r1 02 5 WKalbe Oberpegel 1,64 71,60 4 ndo Unterpegel 0,62 r P x 7

lsor Eger Elbe Moldau

r Sept Ha Wuchs Sept r onBudweis ſie 0,04 Torgau I7 78 1Prag Wittenberg 1,46 1Jungbanzl 0,18 Rosslau 0,76 18Laun 0,88 W 0,88 10Pardubitz 042 Magdeburg o 4 1Brandeis o o Tangermde 25 6 7Moelnik o s FVittenbrge oTeitmeritz f 10 Oomite Peg 16 0
Aussig ro,21 6 Hohnstort 17 0 61 eDresden 1,21 7 Lauendurg 48
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